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ſchnitt . Es wurden Gedichte und Sprüche diktirt , die dann für das nächſte
Mal auswendig gelernt ( je nach dem Inhalt oft von mehreren Mädchen

gemeinſchaftlich ) vorgetragen wurden .

Auch Kochrezepte wurden gegeben und häusliche Pflichten der Mädchen
beſprochen .

Alle 14 Tage trat an Stelle dieſer Thätigkeit während des Winter —⸗

halbjahres ein leichtfaßlicher Vortrag , der von einem der Herren , die ſich
dem Verein freundlichſt zur Verfügung geſtellt , gehalten wurde .

Da wurden Themata aus der Naturkunde behandelt oder aus der

Geſchichte anſprechende Lebensbilder berühmter Perfſönlichkeiten vorgeführt ,
oder durch Reiſebeſchreibungen Land und Leute 5 Ferne den Mädchen

nahe gebracht . An dieſe ernſteren Dinge ſchloß ſich dann je nach der zur

Verfügung bleibenden Zeit das Vorleſen einer Erzählung , ein luſtiges
Räthſelrathen und andere Spiele im Zimmer und , wenn es die Witterung
erlaubte , im Freien .

Weſentlich Ateert wurden die Zwecke des ?— durch ſeine kleinen

Feſte , das am 7. Oktober gefeierte Jah resfeſt , das Geburtsfeſt Ihrer
Königl . Hoheit der Großherzogin , wobei , wie all jährlich , die Schülerinnen ,
welche länger und regelmäßig die Verſammlungen beſuchten, mit Büchern
beſchenkt wurden und endlich das Weihnachtsfeſt mit der Gabenver⸗

looſung , wodurch an die etwa 65 Mädchen allerlei hübſche und nützliche
Dinge beſchert wurden . Alle dieſe Feſte brachten hübſche Vorträge der

ſowie anregende Anſprachen des Herrn Beirathes .
er Vorſtund des Vereins beſteht aus : Frau Geh . Oberregierungsrath

v. — den Fräulein Brauer und Kühlenthal mit dem Beirathe
Profeſſor Imgraben . Als — — wirken mit : Frau Oberbürger⸗
meiſter Lauter und Frau v. Peternell und die Fräulein v. Beck ,
Poppen , Winter und 896 54

Thätigkeit der Zweigvereine .
Das Jahr 1894 hat eine neue Vermehrung der Zahl unſerer Zweig⸗

vereine durch den Zutritt von 16 neuen Vereinen gebracht . Es ſind dies

die Vereine von Aglaſterhauſen , Broggingen , Dill —

Weißenſtein , Döggingen , Eaieter , Hauingen , Heiligen —
berg , Oefingen , Schefflenz , Schliengen , Schluchſee , Uehlingen ,
Uiffin gen , Weil und Wolterdin ; gen . In Wegfall gekommen iſt keiner .
Am Jahresſchluß beſtanden ſonach im Ganzen 211 Zweigvereine . Von
den neu gebildeten Vereinen verdankte eine Anzahl ſeine Entſtehung einer

unmittelbaren Anregung ſeitens der hohen — — vier einer ſolchen
Ihrer — aucht der Fürſtin zu Fürſtenberg ( Döggingen , Heiligen⸗
berg , Oefingen und Wolterdingen ) , einer ( Uiffingen ) den Anregungen , die

durch die Landesverſamml lung zu Tauberbiſchofsheim gegeben wurden .

Sehr mannigfach waren wieder die Leiſtungen der einzelnen Zweig⸗
vereine auf dem weiten Felde wohlthätiger und gemeinnütziger Arbeit , wie



klder nachfolgenden in kurzen Andeutungen gegebenen Darſtellung und

aus der in Anlage 4 beigefügten Ueberſichtstabelle zu entn
Ahmen

iſt .

Erläuternd bemerken wir , daß in der nachfolgenden Darſtellung zur
Vermeidung häufiger Wiederholung derſelben Worte die von einer 01 en

Zahl von Zweigvereinen gepflegte Mitaufſicht im Handarbeitsunterrichte
für Mädchen in der Volksſchule (ſog. Induſtrieſchule ) bei den betreffenden

Vereinen durch das Zeichen angedeutet iſt .

Am Schluſſe der Darſtellung der einzelnen Zweigvereine laſſen wir

wieder eine überſichtliche Zuſammenfaſſung folgen , die wir der gütigen
Beachtung empfehlen .

Achern

Vorſteherin : Frau Apotheker Schaaff ; 10 weitere Frauen . Beiräthe :

Oberamtmann Seubert , 3 Krug , Bürgermeiſter Lott .

Der Verein hat das lang angeſtrebte Ziel , die Gewinnung eines eigenen
Gebäudes für ſeine Kleinkinderſchule endlich erreicht . Der erſtellte Neubau

kam auf 8948 M. 44 Pf . zu ſtehen und mußten zur Deckung der Bau
koſten noch 2600 M. bei der Sparkaſſe aufgenommen werden . Der Betrieb

der Anſtalt ſelbſt erforderte 664 M. 15 Pf . , wovon 220 M. durch Zuſchuß
der Gemeinde ſind . Den Kleinen wurde eine Chriſtbeſcherung bereitet .

Armenpflege ſiehe Tabelle

El
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Achkarren ( Amt Breiſach ) .

Vorſitzende : Frau Paul Fichter ; 5 weitere Frauen . Beirath : Pfarr
verweſer Heizmann . Der im Juni 1894 in den Landesverband aufge
nommene Verein erblickt in der Errichtung einer Kleinkinderbewahranſtalt
ſeine erſte Aufgabe ; für einen hiefür zu beſchaffenden Fond wurden bisher
1000 M. aufgebracht , ferner iſt von Herrn Bürgermeiſter Vögele ein Acker
im Werth von 500 M. für einen Bauplatz ſchenkungsweiſe zugeſichert ;
eine weitere Einnahmequelle hiefür liefert das Erträgniß einer von verſchie
denen Ortsbürgern dem Verein überlaſſenen Wage. ( Werth etwa 300 M. )
An Weihnachten wurden zwei Feſtſpiele , das eine von ſchulpflichtigen Knaben ,
das andere von Fortbildungsſchülerinnen aufgeführt .

Adelsheim .

Vorſitzende : Frau Dekan A. Eberhardt - Bürck ; 6 weitere Frauen .
er langiährige, um den Verein ſehr verdiente Beirath Dekan Eberhardt

iſt am 13 . Dezember 1894 geſtorben . Kaſſier : Poſtverwalter Wenzel .

RK In der Indußſtrie Schule wurden fleißige Schülerinnen zur Aufmunterung
mit Prämien bedacht . Der Gehalt der Krantenpflegerin ( 200 M. ) wurde
von dem neben dem Frauenverein beſtehenden , 149 Mitglieder zählenden
Krankenverein beſtritten und ferner von demſelben 26 M. für Stärkungs⸗
mittel für Kranke aufgebracht . 25 Vereinsmitglieder verabreichten an arme
Kranke und Wöchnerinnen abwechſelnd 266 Portionen Eſſen .
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YAglaſterhauſen ( Amt Mosbachj ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Ebert ; 5 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Ebert , Bürgermeiſter Brunn . Kaſſier : Pfarrer Tropf . 7
neu gegründete Verein hat ſeine Thätigkeit mit der Abhaltung

Kochkurſen begonnen . ( Aufwand 489 M. , der nicht in der Kaſſe
zereins berechnet wurde . ) Aufſichtsführung über 11 arme Pflegekinder .

eme wurden mit Geld unterſtützt .

Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) .

Vorſitzende : Frau Miniſter von Scholz , Excellenz ; 5 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Okle . Rechner : Hauptlehrer Motz . & An dem

bon Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin im Egger Schlößchen
eingerichteten Haushaltungskurs betheiligten ſich auch Mädchen aus den

Gemeinden Wollmatingen und Litzelſtetten . Am 5. Oktober wurde die

Kleinkinderſchule durch den Beſuch der hohen Protektorin erfreut , welche
die Anſtalt zur Ermöglichung des Fortbeſtehens während des Winters mit
82 M. beſchenkte und dem Verein weitere 100 M. zuwies . Die im April
vorerſt mit 1 Schweſter in ' s Leben gerufene Krankenpflegeſtation wurde

derart in Anſpruch genommen , daß ſchon auf 1. Oktober die Einſtellung
einer weiteren Schweſter nöthig war . Die Einrichtungsgegenſtände wurden

durch Schenkungen und freiwillige Gaben verſchiedener Mitglieder beſchafft .
Während des Winters verſammelt die Vorſitzende wiederkehrend eine Anzahl
Mädchen zum Ueben im Vorleſen behufs praktiſcher Verwerthung in ihren
Familien , unter Mitgabe geeigneter Bücher .

Altenheim ( Amt Offenburg ) .

Vorſitzende : Frau Gemeinderath Wurth ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Hanſult . & Abhaltung eines Nähkurſes während der Winter

monate . ( Einnahme 11 M. 56 Pf . , Ausgabe 25 M. ) Die Kleinkinderſchule
unterſteht ſeit 1894 der alleinigen Verwaltung des Vereins ; die über

dieſelbe getrennt geführte Rechnung weiſt 844 M. 09 Pf . Einnahmen und

487 M. 98 Pf . Ausgaben auf . Ein für die Kinderſchule in dankens⸗

werther Weiſe von der Gemeindeverwaltung erbautes Haus wird Frühjahr
1895 bezogen werden . Unterſtützung kranker Frauen und Wöchnerinnen .

Beaufſichtigung armer Pflegekinder ohne beſonders bemerkenswerthe Wahr⸗

nehmungen . Die zwei Landkrankenpflegerinnen — von der Gemeinde

bezahlt — haben ihren Beruf gewiſſenhaft erfüllt ; eine derſelben hat ſich
im Dezember 1894 verheirathet .

Appenweier ( Amt Offenburg ) .

Vorſitzende : Frau Dr . Helene Krämer ; 7 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Frey und Bürgermeiſter Wiedemer . Unterhaltung einer Klein⸗

kinderſchule , in welcher mit 45 M. Aufwand eine Weihnachtsbeſcherung

abgehalten wurde . Ueber Kranken⸗ und Armenpflege vergleiche Tabelle.
Die Koſten der Kinderſchule und der Pflegeſtation ſind aus Stiftungs —
mitteln gedeckt .



Auenheim ( Amt Keh ) ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Hilspach ; 7 weitere Fraauen . Beirath :

Pfarrer Hilspach . Der Plan , für die Kinderlehrerin eine Wohnu ng zu

errichten , wurde ausgeführt , indem auf dem einzelſtehenden Saalbau der

früheren Volksſchule eine ſolche von 2 Zimmern nebſt Küche erbaut wurde

Das Gebäude bleibt Eigenthum der Gemeinde , iſt aber dem Verein unent

geltlich überlaſſen . Eine beabſichtigte Chriſtbeſcherung in der Kleinkinder

ſchule mußte unterbleiben , da die Anſtalt — wie auch die Volksſchule —

wegen ſtark aufgetretener Diphtheritis geſchloſſen werden mußte .

Auggen ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende : Frau Baumgartner Wwe . ; 8 weitere Frauen . Bei

räthe : Pfarrer Zandt , Bürgert neiſter Krafft . Abhaltung eines Näh

und Flickkurſes mit 39 M. 50 Pf . Aufwand . Ueber die Thätigkeit
wohleingerichteten Krankenpflege ſiehe Tabelle . Zur Vermehrung
Krankengeräthe wurden 58 M. 11 Pf. verwendet . Neben den in

Tabelle aufgeführten Unterſtützungen erhielten Arme und Kranke von

ſchiedenen Mitgliedern etwa 1000 Portionen Eſſen . Von Seiner
K6 .

Hoheit dem Erbgroßherzog gingen dem Verein zu wohlthätigen Zwecker
100 M. zu .

Baden .

Geſammtvorſtand . Vorſitzende : Frau Auguſt Heiligenthal . Stell
vertreterin : Frau E. v. Pleſſen . Beirath : Oberbürgermeiſter Gönner

Stellvertreter : Stadtrath Weber . Kaſſier : Kaufmann Schweigert
Schriftführer : Rathſchreiber Schreiber . Zu Ehren der nach 19 jähriger

Vereinsthätigkeit nach Freiburg gezogenen bisherigen Vorſitzenden , Frau
Zaborsky , fand am 31 . März 1894 im großen Rathhausſaale eine herzliche

Abſchiedsfeier ſtatt , bei welchem Anlaſſe der ſcheidenden Präſidentin Ehren
und Erinnerungsgeſchenke!der hohen Protektorin , der Damen des Vereins
wie des Stadtraths überreicht wurden . Im gleiche n Raume tagte
30 . Oktober die bereits oben erwähnte außerordentliche Landesverſamml
Durch die Gnade der hohen Protektorin wurde dem Verein ein 6

von 500 M. zugewendet , ſowie weitere 300 M. als Betriebsmittel

zu gründendes Wöchnerinnen⸗Aſyl . Ertrag eines in der evang . Sta

aufgeführten Orge lkonzerts in Höhe von 161 M. 60 Pf . wurde

Frauenverein Die verſchiedenen Anſtalten durften ſich des
wiederholten Beſuches Ihrer Königl . Hoheiten der Großherzogin und
der Kronprinzeſſin von Schweden erfreuen . Einnahme der Vereins
hauptkaſſe 5265 M. 5 Pf . , Ausgabe 5131 M. 58 Pf . , hierunter 1800 —Zuwendungen an die verſchiedenen Abtheilungen und 2800 M. , Anlage bei

der ſtädt . Sparkaſſe . Vermögen 122² M. 99 Pf . Abtheilung 1

Ludwig - Wilhelm - Pflegehaus . Dieſe Anſtalt befindet ſich unter
der Verwaltung eines beſonderen Kuratoriums . Vorſitzender : Gr . Amts⸗

vorſtand , Geh . Regierungsrath Haape . Abtheilung II . Frauen⸗
arbeitsſchule . Handarbeitsſchule für unbemittelte Mädchen .
Vereinsladen . Vorſteherin : Frau Eliſabeth von Pleſſen ; 9 weitere

Frauen . Beirath : Stadtrath Koch . Die Frauenarbeitsſchule war
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von 29 Schülerinnen beſucht , welche 970 M. Schul geld entrichteten . Durch
die Gnade hohen Protektorin wurde der Schule ein Geſchenk von 100 M.

zugewieſen. Den Geſammteinnahmen von 1115 M. ſtehen 1791 M. 40 Pf .
Aufwand Kogemabet Der Zudrang zur Handarbeit sſchule für unbe⸗
mittelte Mädchen war ſo ſtark , daß leider Schülerinnen zurückgeſtellt
werden mußten . Von 30 Beſucheerinnen erhielten 7 im 2. 5. jahr 123 M.
20 Pf . Arbeitslohn . Der Geſammtaufwand belief ſich auf 2574 M. 31 Pf .
Die Einnahmen betrugen 965 M. 34 Pf. , worunter ein Staats sbeitrag
von 500 M. An dem im 5 und Februar abe gehaltenen Flickkurs
betheiligten ſich 61 Frauer Der Vereinsladen vereinnahmte für
Waarenverkauf 1883 M. 06

Ff. und für Stellenvermit telung339 M. , zuſammen 2222 M. Die Ausgaben betrugen 1715 M. 52 Pf.
Abth eilung III . Aufſicht über die ſtädtiſche Kleinkinderſchule .
Ge ſchäftsführ ung in der l Suppenanſtalt . Kochkurſe .
Vorſteherin : Frau Kreisſchulrath Riegel ; 9 weitere Frauen . Geſchäfts⸗
führer : Stadtrath von Bömble Mitwirkung an beiden erſtgenannten
Anſtalten wie bisher . Veranſtaltung einer Weih hnachtsbeſcherung für die
Kinder und Lehrerinnen der Kinderſchule , ſowie die Bedienſteten der Suppen⸗
anſtalt . Zu den hiefür erwachſenen Koſten im Betrag von 272 M. 96 Pf .

trug die Stadtgemeinde 43 M. 39 Pf . bei . An den im Laufe des Jahres
abgehaltenen 2 Kochkurſen betheiligten ſich je 2e Mädchen . Abtheilung IV .

Aufſichtüber die Pflege der ſtädtiſchen Armenkinder . Mädchen —
fürſorge . Vorſteherin : Freifrau von Lüttwitz ; 9 weitere Frauen .
Geſchäftsführer : General von Parſeval . Von den der Vereinsfürſorge
überwieſenen 44 Mädchen fanden 6 in Familien geeignete Unterkunft ,
5 wurden dem Nähunterricht zugeführt , 1 in das Maria⸗ Viktoria⸗Stift in
Raſtatt untergebracht ; 4 Mädchen

behuchre
den Kurs in der Haushaltungs

ſchule zu Sinzheim und 27 wöchentlich 1 Mal den Flickkurs; letztere durften
an der im Lokal der Abtheilung II unter deren Chriſtbaum veranſtalteten

Weihnachtsbeſcherung theilnehmen . Für 1 Mädchen mußte häuslicher
Verhältniſſe wegen Schutzerziehung beantragt werden . Abtheilung V.

Heimſtätte für alleinſtehende und Frauen . Anſtalt

zur Heranbildung von weiblichen Dienſtboten . Vorſteherin :
Frau General von Klüber ; 9 weitere — — „Geſch äftsführer : Freiherr
Ernſt Auguſt von Göler . Die Betriebsergebniſſe können als erfreulich
und befriedigend bezeichnet werden , wozu der im

—4 des Jahres vollendete
Um⸗ und Neubau des Marthahauſes ganz weſentlich beitrug . An Reſtbau⸗
koſten waren zu bezahlen 456 M. 73 Pf . , wozu noch für die Einrich tung
der neuen Räume und Vermehrung des Weißz—2

weitere 687 M. kamen .

Srtt waren Betten im Ganzen in 2177 Nächte Die Stellen ſuchenden
Dienſtmädchen fanden raſch geeignete Die nſtpläße. Die Haushaltungskaf ſſe
— 5105 M. 13 Pf . Einnahmen und 3960 M. 43 Pf . Ausgaben auf .
Der Ueberſchuß von 1144 M. 70 Pf . ermöglichte erſtmals — Deckung
der

2＋
Ausgaben aus — n Einnahmen . Die erſteren

betrugen 2765 M. 08 Pf. . die letzteren 2836 M. 71 Pf. , ſomit der

Kaſſenreſt 71 M. 63 Pf . Dieſe Abiheil ung befindet ſich im Befitze eines

Vermögens von 61072 M. ( wovon 56000 M. für das Haus und 5000 M.
für das Inventar ) worauf noch 36694 M. Schulden haften .

—
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Badenweiler ( Amt Müllheim

Vorſitzende : Frau Pfarrer Fingado ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Krautinger . Rechner : E. Scheffelt . Die Leitung der

einzelnen Zweige der Vereinsllhätigkeit iſt unter die Vorſtandsfrauen

geeignet vertheilt . In der Induſtrieſchule gelangten auf

Stramin , Wolle und Baumwolltuch zur Anfertigung von Hemden zur

Vertheilung . Am 3. Oktober beehrte J . K. H. die Erbgroßhe 135 gin
die Kleinkinderſchule mit ihrem Beſuch . Am Geburtstag der hohen

Frau — 5. November 1894 — wurden die Kleinen dieſer Anſtalt mit

Bretzeln beſchenkt und die Vorſtandsdamen von Ihren Königl . Hoheiten

der Frau Großherzogin und der Frau Erbgroßherzogin in Audienz

empfangen . An 4 einzelſtehende arme Perſonen und 9 bedürftige Familien

wurden als Unterſtützung verabreicht : 690 Liter Milch , 15 kleine und

16 große Laibe 28 Pfd . Fleiſch , 6 Flaſchen Wein , ſowie Gerſte ,

Mehl und Schmalz . Eine unbemittelte Wöchnerin wurde 21 Aage verpflegt .
Die Oſter⸗ und Weihnachtsfeier wurde aus geſammelten 170 M. beſtritten

Durch Sammlungen mittelſt Hausbüchſen gingen 133 M. ein .

Bahlingen ( Amt Emmendingen ) .

Vorſitzende : Frau Hauptlehrer Meier ; 5 weitere Frauen Beirath :

Hauptlehrer Meier . Der Verein hat ſich die Unterſtitzung der Klein

kinderſchule zur Haupttaufgabe gemacht . Bei der in derſelben abgehaltenen1

Weihnachtsfeier wurden die unbemittelteren Kinder mit Hemdchen und

Strümpfen beſchenkt . 1 weiteren Vereinsmittel werden angeſammelt , um

bei ſpäterem Neubau für
——

ſtalt Verwendung zu finden . Armenpflege
war auf die Abgabe von Leber titteln durch einige Mitglied eder beſchränkt

NBammenthal - Reilsheim ( Amt Heidelberg

Vorſitzende : Frau Müller Babette Beck ; 11 weitere Frauen . Bei

rath : Pfarrer Roth . Rechner :
Hau

uptlehrer Hettmannsberger . Die

Hauptthätigkeit des Vereins iſt der Unterhaltung einer Kleinkinderſchule

zugewendet , welcher durch deren Gründerin , Frau Anna Scherer , ein

Geſchenk von 3500 M. zuging , wodurch der Fond dieſer Anſtalt auf

12 874 M. 15 Pf . angewachſen iſt . Nachdem die Gemeinde einen

Bauplatz ſammt Garten und Spielplatz unentge ltlich zur Verfügung geſtel
hat , iſt die Erbauung eines eigenen Hauſes für die Kleinkinderſchule für
1895 in Ausſicht genommen . Den Kleinen wurde die übliche Weihnachts

feier bereitet und außerdemm am Namenstag der Frau Anna Scherer
— 26 . Juli — ein Schulfeſt veranſtaltet . Ueberwachung armer Pflege
kinder wurde erſtmals ausgeübt . In der Induſtrieſchule erhielten außer

den 2 mit dem Büchlein „ Mit Gott “ beſchenkten Schülerinnen 8 weitere

vom Verein aus geeignete Bücher . Abhaltung eines Flick - und Spinnkurſes

für 18 Mädchen während der Wintermonate , Lokal und Heizung ſtellte

die Gemeinde . Ueber die von einer Landkrankenpflegerin ausgeübte Kranken⸗

pflege ſiehe Tabelle . Behufs unentgeltlicher Verpflegung armer Kranker

ſteuerte die Gemeinde 50 M. bei . Für Vermehrung der Krankengeräthe
wurden 80 M. aufgewendet . Arme , Kranke und Wöchnerinnen erhielten
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außer Geldunterſtützungen aus der Vereinskaſſe von verſchiedenen Mitgliedern
365 Portionen Eſſen . Bei den an den Geburtstagen Ihrer Königl . Hoheit
des Großherzogs und der Großherzogin abgehaltenen Generalver⸗
ſammlungen wurde das Büchlein des Medizinalraths Dr . Hauſer über
Armenkinderpflege zur Kenntniß der Mitglieder gebracht .

Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Schmidt ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Schmidt ; 2 weitere Herren . & Für Arme wurden 41 M. baar
und 36 M. für Wein , Milch und Koſt verausgabt ; außerdem verabreichten
verſchiedene Vereinsmitglieder abwechſelnd 96 Portionen Eſſen an Bedürftige .
Für 6 arme Kinder wurde das Schulgeld für die Kleinkinderſchule über⸗
nommen und zur Kleidung von unbemittelten Konfirmanden 32 M. ver⸗

wendet. An den während der Wintermonate allwöchentlich 1 Mal abgehaltenen
Arbeitsabenden nahmen durchſchnittlich 25 —30 Mädchen theil .

Bernau ( Amt St . Blaſien ) .

Vorſitzende : Frau Hauptlehrer Buntru ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Bezirksrath Spiegelhalter . & Auf Anregung Ihrer Königl . Hoheit

der Großherzogin , welche die Vorſtandsfrauen am 26 . Juli in St .
Blaſien empfing , wurde eine geordnete Krankenpflege in ' s Leben gerufen,
zu deren erſter Einrichtung die hohe Protektorin 100 M. ſchenkte . Durch

Beitritt einer großen Anzahl weiterer Mitglieder konnte Wohnung und
Inventar für die Krankenſchweſter raſch beſchafft werden . Ueber die Thätig⸗
keit der auf 1. November berufenen Vereinsſchweſter ſiehe Tabelle . Für
Kleidung bedürftiger Erſtkommunikanten wurden 25 M. 35 Pf . aufgewendet .
Eine Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule wurde durch eine Diphtheritis⸗
epidemie verhindert .

Binzen ( Amt Lörrach ) .

Vorſitzende: Frau Andres Wittwe ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Gerhard . & 2 ie um die Neugründung des Vereins hochverdiente
frühere Vorſitzende , Frau Pfarrer Gerhard , iſt am 9. November 1894

geſtorben. Obgleich ſchwer erkrankt , hat dieſelbe die Leitung des Vereins

bis wenige Tage vor ihrem Tode treu rgt . Die im Mai 1893 ein⸗

geſtellte, zur allſeitigen Zufriedenheit wirkende Landkrankenpflegerin hat ſich
im Spätjahr 1894 verheirathet , doch wird ſolche bis Eintritt geeigneten
Erſatzes ihr Amt weiter beſorgen . Leiſtungen des Vereins ſiehe Tabelle .

Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) .

＋ Vorſitzende: Frau Bürgermeiſter Seitz ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Hecht . R Abhaltung eines Kochkurſes mit 264 M. Aufwand .

20 von Karlsruhe aus in Verpflegung gegebene Kinder wurden beaufſichtigt .
Für die verſtorbene Landkrankenpflegerin konnte geeigneter Erſatz gefunden
werden. Die Vereinsmitglieder werden koſtenlos verpflegt und erhalten die
nöthigen Verbandmittel . Unbemittelte Kranke ſowie Wöchnerinnen erhielten
Verköſtigung , zuſammen 152 Portionen . Chriſtbeſcherung in der Kirche .

4*

3

5

4



Bodersweier ( Amt Kehl )

rau Pfarrerrer Rupp ; 6 weitere Frauen Beirgth: Ifarrer

Rupp . & Die So cge für die Kleintkinderſchule iſt Hauptaufgabe des Vereins .

An der auf dem Neubau d ieſer Anſt — ruhenden Schuld konnten 200 M.

abgetragen werden . Die Zinſen einer Stiftung in Höhe von 24 M. gelangte en

an 8 arme Bedürftige — Verthe Außerdem wurde eine ältere Frau

zweimal mit Geldgaben unterſtützt . In der Kleieinkin iderſchule fand die übliche

Weihnachtsfeier ſtatt .

Böhringen ( Amt Konſtanz

N igond Trau J 5 Nufle - I0 1%Vorſitzende : Frau FF. de Wuille ; 4 weiter Frauen. Beiräthe :
1 — — U 3 N4 NN

Pfarrer Flum , Herr A. de Wuille , Bürgermeiſter Fritſchi . Abhal
— 0 7 , 782 NeAUs 4 ＋

ck urſes , deſſen Koſten die Frau Präſidentin trug Thät igk eittung eeine S 7014

9

der Krankenpflegeſtation vergleiche Tabelle .

heit jedoch im Herbſt

M. Schmid hat die frühere Vor ſitzeWde „ Frau Medicinalrath Dr

mann , den Vorſitz wieder übernommen ; 10 weitere Frauen .

Oberamtmann Dr . W̃ aßmannsd orff .
Re⸗

chner : Amtsrevident Traub .

& Außer der — — — 2 ereinsthätigkeit — Flickkurs , Beaufſichtigung
zebr armer Kinder, Weilin Privatpflege unterg iachtsbeſcherung in der

Kinderſchule —
——

die Abhaltung eines Zuſchneide - und Nähku

veranlaßt , an welchem 11 Me ädchen und zwar 8 aus Bonndorf , 3

Nachbarorten ſich betheiligten 2 Theilnehmerinnen wurden die Koſten
( 66 M. ) aus der Vereinskaſſe beſtritten Zur Verpflegung von Wöchnerinnen

wurde eine erfahrene Frau gegen jährliche 2 ergüt ung von
50 M. gewonnen

Im Sommer wurde dem Vorſtande di

Aus

die Freude zu Theil , Ihre Königl .
Hoheiten den oßherzog und die Großherzogin auf der Durchreiſe

begrüßen zu dürfen . Die bei dieſem Anlaſſe gegebenen Anregungen haben

die Bildung von Frauenvereinen in Grafenhauſen , Birkendorf und Uehlingen
im Laufe des Jahres zur Folge gehabt .

Boxberg - Wölchingen .

Vorſitzende : Frau Rfatrek Walth er ; 6 weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrer Walther , Hauptlehrer Schneckenberger . Der Verein zählt

auch Mitglieder in benachbarten Orten , in welchen , angeregt durch die

Landesverſammlung in Tauberbiſchofsheim , theilweiſe beſondere Zweigverei
in der Bildung begriffen ſind . Zur Gründung einer Kleinkinderſchule wird

ein Fond angeſammelt , der jetzt 1837 M. beträgt . Arme und Kranke
wurden durch Lebensmittel unterſtützt . Durch eine Sammlung von Geld

und Naturalien konnten 15 Kinder und 13 Erwachſene auf Weihnachten

beſchenkt werden . Anläßlich des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der

Großherzogin verſammelten ſich die Mitglieder zu einer geſelligen
Vereinigung .
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Breiſach .
) : Pfarrer Vorſitzende : Frau Fabrikant Sartori ; 2 weitere Frauen . Beirath :
s Vereins . Bezirksarzt Herrmann . Rechner : Sparkaſſier Beil . Unterhaltung einer
200 M. Kleinkinderſchule , für welche die Gemeinde ein Schulgebäude errichtete , wozu

gelangten aus dem Vermögen der Anſtalt 1000 M. beigeſteuert wurden . Der Ab⸗

tere Frau ſchluß der über die Kleinkinderſchule beſonders geführten Rechnung ergiebt
die übliche 387 M. 15 Pf . Einnahme , 305 M. 60 Pf . Ausgabe . Vermögen 422 M .

05 Pf . gegen 366 M. 90 Pf . im Jahre 1893 . Den Kindern wurde eine
feierliche Chriſtbeſcherung bereitet . 22 Arme erhielten in 47 Fällen 143 M.

Geldunterſtützungen .

Beiräthe : Bretten .
9

15 FVeorſitzende : Frau Dekan Flad ; 12 weitere Frauen . Beirath : Dekan
Flad . & Die Vereinsthätigkeit war inſofern eine erhöhte , als die Klein⸗

kinderſchule erweitert wurde und dadurch die Einſtellung einer zweiten
Lehrſchweſter nöthig fiel . Für die Kinder wurde eine Oſter - und eine
Weihnachtsfeier veranſtaltet . Außerdem wurde die Aufſichtsführung über

r Geſund⸗ die in der Fortbildungsſchule für Mädchen eingerichtete Kochſchule über⸗

rivatmann nommen . An 10 bedürftige Kranke wurden 140 Portionen geeignete Koſt
Heine⸗ verabreicht und arme Konfirmanden auf Koſten der Vorſtandsfrauen gekleidet .

Beirath :

Traub . Britzingen ( Amt Müllheim ) .

910 155 Vorſitzende : Frau Bürgermeiſter Kaltenbach ; 5 weitere Frauen .
Nal kurſes Beirath : Pfarrer Weißheimer . Die Unterhaltung der Kleinkinderſchule

f iſt der Hauptzweck des Vereins . Die Kinder wurden durch eine Oſterfeier
„ 3 aus 0

0 und 1 Chriſtbeſ jerune erfre
die Koſten

und eine Chriſtbeſcherung erfreut

— —
Brötzingen ( Amt Pforzheim ) .

gewonnen . 5 18
re Königl . Vorſitzende : Frau Pfarrer Krieger ; 7 weitere Frauen . Beirath:
Durchreiſe Poſtverwalter Schweizer . Hauptaufgaben des Vereins ſind : Unterſtützung
gen haben Armer und Kranker , ſowie Verpflegung bedürftiger Wöchnerinnen. Verab⸗
Uehlingen reicht wurden 492 Portionen Eſſen . Unterſtützt wurde die Vereinsthätigkeit

hierbei von zwei Wirthsfrauen durch Nachlaß an Rechnung und Verabfolgung
von Zukoſt . Zur Beſchaffung von Kindszeug wurden 20 M. aufgewendet .
Geplant iſt die Anſchaffung von Bettſtücken , um ſolche armen Kranken
leihweiſe überlaſſen zu können . Der Verein nimmt ſich der Kleinkinderſchule
an und ſteuerte zur Chriſtbeſcherung in derſelben 10 M. bei .

Beiräthe :
erein zählt
durch die

5 IIK AN —
eigvereine Broggingen ( Amt Emmendingen ) .
chule wird Vorſteherin : Frau Pfarrer Rees ; 4 weitere Frauen . Beiräthe :
id Kranke Pfarrer Rees , Bürgermeiſter Birmelin . * Der Verein wurde im
von Geld Juni 1894 gegründet und befaßt ſich vorerſt mit der Aufſicht über die ſeit
eihnachten Mai 1893 eingerichtete Kleinkinderſchule , wofür die Erbauung eines eigenen
hoheit der Gebäudes geplant iſt . Auch die Unterſtützung Armer und bedürftiger Kranken

geſelligen iſt in Ausſicht genommen . Für die Chriſtbeſcherung von 57 Kindern wurden
32 M. zur Beſchaffung nützlicher Gegenſtände aufgewendet .
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Brombach ( Amt Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Hagiſt ; 7 weitere Fr
Hauptlehrer Fiedler . Rechner : Joh . Marx . Die Vereinsthätigkeit erſtreckte
ſich in erſter Reihe auf Kranken⸗ und Armer ipflege . Bedürftige Kranke

und Wöchnerinnen wurden mit Eſſen , Wein und Wäſcheſtücken unterſtützt .
In der vom Verein unterhaltenen Kleinkinderſchule fand a freiwilligen
Gaben , worunter 170 Meter Baumwollſtoff aus der Großmann ' ſchen Fabrik ,
eine ſtatt . Arme Konfirmanden erhielten Kleidungsſtücke

Beirath :

oder Schuhe . Der Betrieb der Badeanſtalt war durch die ungünſtige
Witterung beeinflußt , ſo daß der Reinertrag ſich nur auf 125 M. belief

Abgegeben wurden 1384 Bäder , hierunter an Arme 50 unentgeltlich .

1 K* E44Bruchſal .

Vorſitzende : Frau Stadtdirektor M ontfo rt Wwe
25

6 weitere Frauen .5
Beirath : Oberbürgermeiſter Dr . Gautier . & D den Wegzug der
Frau Kommerzienrath Henning hat der Verein ein lar ähriges , eifriges
Vorſtandsmitglied verloren . Die Frauenarbeitsſchule nimmt gedeihlichen
Fortgang . Näheres hierüber ſiehe Tabelle . Im Januar und Februar

wurden allwöchentlich 3 Flickaben ide abgehalten . Ueberwachung armer Pflege
inder ; in 3 Fällen wurde für ſolche größere Unterſtützung für Kur⸗ und

Reiſekoſten ſowie Badeſalz
gewäh

rt ( 79 M. ) . Aus geſammelten 787 M.
konnte 177 Kleinen der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule ſowie 53 Waiſenkindert̟
die übliche Weihnachtsbeſcherung bereitet werden . Armenpflege wird meiſtens
in der Weiſe ausgeübt , daß Anweiſungen zum Ankauf von Lebensmitteln
und Kohlen verabfolgt werden ; Wein hat der Verein im Vorrath . An
Bett⸗ und Leibwäſche wurden 69 Stücke abgegeben, ebenſo vieles Kindszeug .
Seitens der Firma Schnabel und Hennin

95gin g dem Verein die Gabe von
1000 M. zu. Außerdem erhielt der Verein 404 M. als Grrag aus Vor

trägen des Lehrerkol llegiums des Gynmaſunns und 101 M. Ertrag eines

Vortrags des Herrn Reallehrers Kemm , endlich für Neujahrskarten 239 M.

Buchen

Vorſitzende : Frau Poſthalter Emele ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Oberamtmann Wild. Rechner : Kaufmann Kieſer . & Der Verein iſt
ſeinem Hauptziel , Erwerbung eines eigenen Gebäudes für die Kinderſchule ,
näher gerückt . r Bauplatz iſt für 1500 M. eriporben und ſind für den
auf etwa 7000 M. veranſchlagten Bau bis jetzt etwa 4000 M. zur Ver⸗

fügung , hievon 500 M. Zuwendung aus dem Dispoſitionsfond des Landes
vereins . Mit dem Neubau ſoll im Frühjahr 1895 begonnen werden .

Abhaltung eines Kochkurſes verbunden mit Kinderkochkurs ( Aufwand 83 M. ) .
Den Unterhalt der für Krankenpflege eingeſtellten Schweſter hat die Stadt⸗
gemeinde in dankenswerther Weiſe übernommen . Zur Anſchaffung von
Verbandſtoffen und Linderungsmitteln für arme Kranke wurden 28 M.

ausgegeben , die Verwendung der Krankenſchweſter übertragen . Wegen
Uebernahme der Beaufſichtigung armer Pflegekinder ſteht der Verein in

Unterhandlung mit dem Kreisausſchuß Mosbach .
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Vorſitzende : Frau Sophie Häfelin ; 7 weitere Frauen . Beiräthe

Stadtpfarrer Huhn , Bürgermeiſer Fraaß . E In einem von der Ge⸗

meindebehörde zur Verfügung 4 115 geräum igen Lokal der neuerrichteten

höheren Bürgerſchule wurde für 24 Theilnehrmerinnen mit Aufwand von

126 M. ein Kurs für verſchiedene Handarbeiten , ſowie für 16 Theil⸗

nehmerinnen ein Nähkurs mit 144 M. Aufwand abgehalten . Aufſichts⸗
führung über die Kleinkinderſchule wie bisher . Als

nene Aufgabe hat ſich

der Verein die Einrichtung einer für den Kriegsfall zur Verfügung ſte henden

Verpflegungs - bezw . Uebernachtungs - oder Geneſungs - ⸗Station geſtellt . Auf

Weihnachten wurden 56 Hausarme mit Geld , Kleidungsſtücken und Lebens

mitteln beſchenkt . Hiefür aufgewendete 214 M. wurden theilweiſe aus dem

Ertrag einer Vorleſung und freiwilligen Beiträgen beſtritten .

Diedelsheim ( Amt Bretten ) .

Vorſteherin : Frau Gemeinderath Riſy ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Gwinner . 5 fleißige Schülerinnen der Induſtrieſchule
wurden mit dem Büchlein „ Das häusliche Glück für Mädchen “ beſchenkt,
ſowie ſämmtliche Schülerinnen auf Veranlaſſung des Vereins von der

Gemeinde mit einem Geſchenk erfreut ; 2 Mitglieder verabreichten an

2 bedürftige Beſucherinnen Stoff zu Hemden . Aus geſammelten Geldern

wurde in der Kleinkinderſchule eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet . Arme

und Kranke erhielten Nahrungsmittel , Wein und Kleider .

Dill - Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) .

Vorſteherin : Frau Thekla Barth ; 8 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Specht . Rechner : Hauptlehrer Heyd. E Der Verein wurde 1894 neu

—. —
und befaßt ſich vorzugsweiſe mit der Krankenpflege . Ueber die

Thätigkeit — als Pflegerin eingeſtellten Vereinsſchweſter ſeit dem 27 . Juni ,
dem Tage ihresEintritts , vergleiche Tabelle .

Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) .

Vorſteherin : 0 Joſefine Bader ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Wilhelm Haſenfratz . & Der neu gegründete Verein wurde von Ihrer

Königl . Hoheit der Großherzogin mit 50 M. und von Ihrer Durchlaucht
der Fürſtin zu Fürſtenberg mit 25 M. beſchenkt . Die Thätigkeit des Vereins

erſtreckte ſich vorerſt auf Unterſtützung armer und kranker Perſonen .

Donaueſchingen .

Präſidentin : Ihre Durchlaucht die Fürſtin Dorothee zu Fürſten⸗

berg ; 9 weitere Frauen . Beirath : F. F. Hof⸗ und Kabinetsrath Gut⸗

mann . & Im Intereſſe des Geſammtvereins wurden bei der am 13 . Sept .

1894 in Tauberbiſchofsheim ſtattgehabten Landesverſammlung 3 Anträge

eingebracht ; außerdem die Gründung von Zweigvereinen in den Nachbar⸗
orten Wolterdingen , Oefingen und Döggingen mit Erfolg angeſtrebt .
Beſondere Fürſorge wurde dem Ameliebad in Dürrheim gewidmet . Von
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der Durchl . Frau Präſidentin wurde die Herſtellung und Ausrüſtung

großen Schlafſaales übernommen und die Koſten eines vierwöchigernenthalts von 4 Kindern beſtritten . Allwöchentlich haben Vorſtanndsdamen
abwechſelnd der Badanſtalt Aufſichtsbeſuche gemacht . Aus dem Erträgniz
eines Konzerts des Frauenchors ( 145 M. 50 Pf Wunten für das Bad
50 große und 30 kleinere Badetücher angeſchafft werden . Zu den für
Anſtalt 1893 in Donaueſchingen geſammelten 11074 M . kamen weitere
Am 20 . September 1894 wurde Verein die hohe Ehre zu Theil ,
Königl . Hoheit die Großherzogin anläßlich eines Beſuches des Ame
bades begrüßen zu können . Der Aufſicht eines beſonderen Comite ' s unter
ſtehen 35 Pflegekinder ; auch auf e andere 7 95 von deren mangelhaften
Pflege oder ſittlichen Ge tand Kenntniß erhalten hatte , erſtreckte
ſich die Vereinsfürſorge inter 1893/94 und 1894/95

jeweils an 2 Wochenabenden ve runſtultete Flickkurſe waren von 36 bezw
33 Theilnehmerinnen beſucht . Zu den Lehrkoſten wurden ſeitens d

Präſider itin 50 M. zugeſchoſſen und von derſelben 3 der beſten Schü 10
des erſteren Kurſes als Erinnerun gspreis je mit einem Kochbuch mit eigen —
händiger Widmung beſchenkt und die Beſucherinnen des diesjährigen Kurſes
von Hochderſelben mit einer Chriſtbeſcherung erfreut . Im Oktober wurde
für 10 junge Damen ein achttägi ger Buchbindereikurs veranſtaltet . Ferner

Abhaltung zweier Kochkurſe für Erwachſene und einer für 12 Fortbildung
ſchülerinnen . ( 1518 M. 63 Pf . Einnahme , 1297 M. 30 Pf . Ausgabe
An Arme und Kranke wurden 309 Portionen Krankenkoſt , außerdem Milch ,
Wein , Brot und Fleiſch , ſowie 15 Soolbadkarten verabreicht ( Geſamm
aufwand 307 M. 17 Pf. ). Die Einſtellung einer auf Vereinskoſten

gebildeten Wärterin für Wöchnerinnen hat ſich ſehr ſegensreich erwieſen .
Der feſte Gehalt derſelben in Höhe von 200 M. wird von der Fi
präſidentin und der Stadtgemeinde je hälftig beſtritten . Arme Wöchnerinnen
werden unentgeltlich ve

erhflegt
Die Wärterin hat während ihrer /öjährigen

Thätigkeit an 140 Tagen gepflegt , hievon 58 Tage gegen Vergütung . Für

Wochenbettpflegen bei Bedürftigen wurde verſchiedenes Bettzeug angeſchafft .
Einnahme der Wöchnerinpflege 207 M. 75 Pf . , Ausgabe 384 M. 01

dorDel

Durlach .

Vorſitzende : Frau Oekonomierath Koch Wittwe ; 11 weitere Frauen
Beiräthe : Dekan Bechtel , Oberamtmann Holtzmann , Stadtpfarrer
Specht . & Für die einzelnen Zweige der Vereinsthätigkeit wurden beſondere

Abtheilungen gebildet und zwar : Abtheilung ! Kinderbeaufſichtigung .
Vorſteherin : Frau Oberkirchenrath Mühlhäußer Wittwe ; 2 weitere
Frauen . Die Behandlung 1 Verpflegunig der beaufſichtigten 10 Pflege
kinder wurde durchſchnittlich

für
gut befunden . Auf Weihnachten gelangten

an die Pflegeeltern 34 M. als Prämien zur Vertheilung . Abtheilung II .
Armen⸗ und Krankenpflege . Vorſteherin : Frau Oekonomierath Koch

— 2 weitere Frauen . Arme und Kranke wurden durch Geld und

Verabreichung von 1882 Portionen Eſſen unterſtützt . Aufwendung von
99 M. zur Anſchaffung von Leibwäſche und Bettzzeug für bedürftige Kranke
und 42 M. für Konfirmandenkleidung. Abtheilung III . Kleinkinder —
ſchule . Vorſteherin : Frau Stadtpfarrer Specht ; 2 weitere Frauen . Die
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von etwa 280 Kindern beſuchte Kinderſchule

herrſchender Scharlachepidemie
5 Wochen

geſch
hloſſen werden , welche Zeit

zur endgiltigen Herſtellung des 1893 neu erſtellten dritten Saales benutzt
wurde . Den Kindern wurde , wie auch den beaufſichtigten Pflegekindern ,
eine Weihnachtsfeier bereitet . Abtheilung . Handarbeitsunterricht
und Frauenarbeitsſchule . Vorſteherin : Frau Fabrikant Wickert ;
2 weitere Frauen . Die Handarbeitsſchule

—
von 43 Theilnehmerinnen

beſucht und erforderte 920 M. Aufwand . Betheiligung an der am 30 . und
31 . März 1894 veranſtalteten Ausſtellung von Arbeiten aus den Hand —
arbeitsſchulen der Volksſchulen des Amtsbezirks Durlach . Eine weiter
vorgeſehene Abtheilung M für Kochſchule konnte wegen Mangel an
Betheiligung leider nicht in ' s Leben treten .

le mußte im Frühjahr wegen

Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) .

Vorſteherin : Frau Chriſtine Kiefer ; 2 weitere Frauen . Beiräthe :

Hauptlehrer Sambel und Bürgermeiſter Zentner . Unterſtützung einer
armen kranken Frau durch Geld . Zu Weihnachten wurden die Schulkinder
vom Verein mit Schulartikeln und durch die Gemeinde mit ?Bretzeln beſchenkt

ürrheim ( Amt Villingen ) .

Vorſteherin : 33 Greif Wittwe ; 4 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Schrenk . Der frühere verdienſtvolle weitereD

Beirath , Salineverwalter Schlechter , wurde als Oberzollinſpektor nack
Lörrach verſetzt . Die Thätigkeit des Vereins beſchränkte ſich hauptſächlich
auf Armenpflege. Außer Geldunterſtützungen wurden an bedürftige Kranke
140 Portionen Eſſen von verſchiedenen Mitgliedern verabfolgt . 4 Erſt
kommunikanten erhielten zur Beſchaffung von Kleidern einen Zuſchuß . Auf
Weihnachten wurden 16 arme Kinder mit Kleidungsſtücken beſchenkt . Durch
Vermittelung der Vereinsleitung erfolgte die Ausbildung einer Landkranken —

pflegerin , welche auf 1. Oktober 1894 ihre Thätigkeit aufnahm . Der
Verein iſt mit der Leitung und Bea ufſichtigung dieſer Thätigkeit beauftragt .
Am 20 . September beſuchte Ihre Königl. Hoheit die Großherzogin in

Begleitung Ihrer Durchlaucht der Fürſtin zu F ürſtenberg das Kinder⸗
ſoolbad , bei welchem Anlaſſe die Mi tglieder des Vereins die hohe Protektorin
begrüßen zu dürfen die Ehre hatten .

Eberbach .

Vorſteherin : Frau M. Knecht⸗Frey Wittwe ; 9 weitere Frauen .
Beiräthe : Altbürgermeiſter Knecht , Bürgermeiſter Dr . Weiß , Stadtpfarrer
Schück , Stadtpfarrer 3 Bez . ⸗Arzt Dr . Fröhlich . Rechner : Kauf⸗
mann Alt . Die bisherige langiährige, um den Verein hochverdiente
Vorſteherin , Frau

—— Heuß , trat aus Geſundheitsrückſichten im Laufe
des Jahres zurülck Die Scheidende wurde ſowohl von Ihrer Königl . Hoheit

der Großherzo gin, als auch von den Vorſtandsmitglliedern durch ehrende
Geſchenke erfreut . Der Kleinkinderſchule wurd defortgeſetzte Fürf ſorge zugewendet
und die Kleinen aus freiwil . Gaben ( 280 Mk . 50 Pf . ) mit einer Weih⸗

nachtsbeſcherung erfreut . Der Vereinsauffſicht unterſtanden 45 Pflegekinder ,
bezüglich deren Ver rpflegung ſich keine Anſtände ergaben . Die Krankenpflege



28wird von 2 Diakoniſſinnen ausgeübt . ie Koſten der * 2 — 747 M.

wurden von einem beſonderen Krankenverein aufgebracht , der , außer den

Mitgliedern des Frauenvereins , weitere 492 Mitglieder zählt . Wohnung und

Heizung für die Diakoniſſinnen ſtellte die Gemeinde . Das bei der Sparkaſſe

angelegte Guthaben des Krankenvereins beträgt 664 M. 53 Pf . Arme

und Kranke wurden neben Geldgaben vorwiegend mit Naturalien unterſtützt .

Verabfolgt wurden 364 Karten zum Bezug von je ½ Liter Milch . Außer⸗

dem ſpendeten verſchiedene Mitglieder in geordneter Reihenfolge 876 Portionen

Suppe . Mit Beginn des neuen Schuljahrs iſt ſeitens der Gemeinde die

Einführung eines mit Kochſchule in der oberſten

Klaſſe geplant , welchem Unternehmen auch der Frauenverein ſeine Thätigkeit
widmen wird

A

Eckartsweier ( Amt Kehl

Vorſteherin : Frau Pfarrer Ihrig ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Ihrig . Die Errichtung einer Kleinkinderſchule hat der Verein

als Hauptziel im Auge und wird zu deſſen Erreichung ein Fond geſammel
5 Kranke wurden mit 21 M. unterſtützt ; außerdem verabfolgten verſchiedene

Mitglieder an Kranke Lebensmittel . Ein Vorrath von Verbandmitteln iſt

vorhanden . Durch den Ertrag einer Verlooſung wurde die Abhaltung einer

Weihnachtsfeier mit Beſchenkung faſt ſämmtlicher Ortskinder ermöglicht .
Der Geburtstag der hohen Protektorin wurde durch eine fröhliche Feier

begangen .

Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) .

— Luiſe Stern Wwe . ; 5 weitere Frauen. Beirath :

Pfarrer Oblä r. & Die Mitgliederzahl iſt in Folge Erweiterung der

Vereinstl igteit * 80 auf 210 geſtiegen. Beihilfe in der Leitung der

Kleinkinderſchule , deren Kindern eine Chriſtbeſche
gerung

veranſtaltet wurde .

Ueberwach hung von 10 durch die Stadt Karlsruhe untergebrachten Pflege⸗
kindern . Die für KKrankenpfle ege gewonnene 2Diakor tiſſin trat am 4. Juni 1894

ein ; über deren Thätigkeit ſiehe Tabelle . Die häusliche Einrichtung der

Pflegeſtation erforderte
J 5 wovon 175 M. durch Geſchenke gedeckt

wurden . Für Vermehrung der K rankengeräthe wurden 36 M. aufgewendet .

Eichſtetten ( Amt Emmendingen

Vorſitzende : Frau Pfarrer Iſſel ; 7 weitere Frau en . Beirath : Pfarrer

Iſſel . & Die während der Wintermonate veranſtalteten Flickabende wurden

von 12 Mädchen beſucht und hiefür 14 M. 20 Pf . aufgewendet . Für
die Induſtrieſchule wurden Arbeitsmaterialien vorſchüßlich angeſchafft .
Außer Geldunterſtützungen aus der Vereinskaſſe erhielten Bedürfage von

verſchiedenen Mitgliedern Koſt verabreicht . Als Geſchenk floſſen der Vereins⸗

kaſſe 100 M. zu , weitere 100 M. wurden durch Veranſtaltung eines

Konzerts vereinnahmt .

Eiſingen ( Amt Pforzheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Strauß ; 5 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Strauß , Bürgermeiſter Karſt . & Das Hauptintereſſe des
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reſſe des

Vereins war der Kleinkinderſchule zugewendet ; die dieſelbe beſuchenden
88 Kinder wurden mit Weihnacht⸗ Sgabe n bedacht . Eine arme Konfirmandin

erhielt eine Geldunterſtützung . Veranſtalt ung von Arbeitsabenden durch die

Vorſitzende ; den Theilnehmerinnen wurde das Material aus Vereinsmitteln

beſchafft. Arme und Kranke erhielten von verſchiedenen Mitgliedern Speiſen
und Wein . Die Krankengeräthe fanden fleißige Benützung .

Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Mayer ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Mayer . Durch die Krankenpflegerin wurden im Frühjahr 24

an Maſern und Scharlach erkrankte Kinder verpflegt . Die Krankengeräthe
wurden ſtark benützt . 3 Perſonen erhielten durch den Verein Koſt

bezw . Arbeit .

Emmendingen .

Vorſteherin : Frau Camilla v. Langsdorf ; 9 weitere Frauen . Bei

rath : Bürgermeiſter Schneider . & Unbemittelte Beſucherimnen der

Induſtrieſchule wurden die Lehrmaterialien und bn iſtoffe angeſchafft
( 12 M. 80 Pf. ) . Unterhaltung einer von 41 Schülerinnen beſuchten Frauen
arbeitsſchule . Der hiefür erwachſene Aufwand von 918 M. 05 Pf . wurde
theilweiſe durch Schulgeld ( 771 M. ) und einen Beitrag der Stadt ( 100 M. )

gedeckt. Außerdem ſtellte die Gemeinde Lokal und Heizung unentgeltlich .
Mitwirkung an der Kinderſchule ; Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung in

derſelben . Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Kleidung von Konfirmanden
( 65 M. 80 Pf . ) . Armenpflege ſiehe Tabelle

Endingen ( Amt Emmendingen ) .

Vorſteherin : Frau Apotheker Pfefferle ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Bürgermeiſter Meyer . Schriftführer : Rathſchreiber Zimmermann .
Veranſtaltung je eines Zuſchneide - und eines Flickkurſes mit 280 M.

Geſammtaufwand . Auf Vereinskoſten wurden 19 kranke Arme durch die

von der Gemeinde angeſtellten Ordensſchweſtern verpflegt und bei denſelben
von Vorſtandsfrauen etwa 50 Beſuche gemacht . Verabreicht wurden theils
auf Vereinskoſten , theils von verſchiedenen Mitgliedern unentgeltlich 462

Portionen Mittageſſen . Den Kleinen der Kinderſchule wurde eine Chriſt⸗

beſcherung bereitet .

Engen .

Vorſitzende : Frau Oberamtmmann von Senger ; 5weitere Frauen .
Beiräthe : Oberamtmann vonSenger „Privatier Ed . Pfeifer . & Unter

haltung einer Kleinkinderſchule wie 75 für die den Kleinen bereitete

Weihnachtsfeier wurden 61 M. aufgewendet. Zur Ermöglichung unent⸗

geltlicher Verpflegung erkrankter Mitglieder
durch, eine Krankenſchweſter des

Spitals wurden an letzteres 120 M. bezahlt . Ueber die Thätigkeit der

Krankenſchweſter ſiehe Tabelle . Arme Kranke erhielten von verſchiedenen
Mitgliedern Mittagskoſt . Für Kleidung bedürftiger Erſtkommunikanten
wurden 26 M. verausgabt .
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Eppingen .

Vorſteherin : Frau Pauline Gebhard Wwe . ; 11 weitere Frauen .
Beiräthe : Altbürgermeiſter Bentel und J . Gebhard . Zur Unterhaltung
einer Krankenpflegerin ſteuerte der Verein 30 M. bei . Außer Baarunter

ſtützung erhielten arme Kranke und Wöchnerinnen 800 Portionen Suppe
nebſt Fleiſch . Zur Unterbringung eines kranken Kindes in der Soolbad⸗

ſtation Rappenau wurden 50 M. aufgewendet . Chriſtbeſcherung für die
armen Pflegekinder ( 14 M. ) und Kleidung von Konfirmanden 60 M.

Ettenheim .

Beirath : Franz Blank . Rechner : Karl Blank . Unterhaltung einer

Kleinkinderſchule , deren Beſuchern eine Weihnachtsfeier veranſtaltet wurde .
Die Ueberwachung armer Pflegekinder wurde in dieſem Jahre erſtmals

ausgeübt . Außer den Unterſtützungen aus Vereinsmitteln erhielten Bedürf —⸗
tige von verſchiedenen Mitgliedern 774 Mittageſſen und Wein .

Vorſitzende : Frau Kaufmann Mina Schneider ; 8 weitere Frauen .
1

Ettlingen , Frauenverein .

Vorſitzende : Frau Frieda Roos ; 4 weitere Frauen . Beirath : Stadt⸗
pfarrer Albert . & Der Verein hat ſich die Kinder - und Krankenpflege
zur Hauptaufgabe gemacht . Ueber die Thätigkeit auf dem Gebiete der

Krankenpflege vergleiche Tabelle . In der Kinderſchule wurde eine Chriſt

beſcherung , verbunden mit Krippenſpiel , veranſtaltet . Auch für Kranke und
Arme fand Beſcherung ſtatt . In Folge Verkaufs des für die Kinderſchule

gemietheten Hauſes ſieht ſich der Verein zu einem Neubau genöthigt , zu
welchem Zwecke ein Bauplatz bereits in Ausſicht genommen iſt .

Ettlingen , Frauenhilfsverein .

Vorſitzende : Frau Oberamtmann Lamey ; 10 weitere Frauen . Bei⸗
räthe : Oberamtmann Lamey , Medicinalrath Dr . Schenck . Abhaltung
von 3 Kochkurſen mit einem Geſammtaufwand von 1030 M. Die Kranken⸗

pflege wird durch eine von der Stadt unterhaltene katholiſche und eine von
der evangeliſchen Gemeinde angeſtellte evangeliſche Krankenſchweſter ausgeübt .
Näheres ſiehe Tabelle . Arme Kranke und ſonſtige Bedürftige erhielten

Mittageſſen , Eier , Milch , Wein und ſonſtige Stärkungsmittel . Die Ver⸗

köſtigung und der Wein wurden theils von verſchiedenen Mitgliedern unent⸗

geltlich verabreicht , theils auf Vereinskoſten beſchafft . Aus geſammelten
62 M. ſowie Geſchenken aller Art konnte Kranken und Armen eine Weih⸗
nachtsfreude bereitet werden .

Feldberg ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende : Frau F. Sütterlin Wwe : ; 6 weitere Frauen . Beirath :
bfarrer Haaß . & In der vom Verein unterhaltenen Kleinkinderſchule hat

ſich in Folge der Geburtenabnahme der letzten Jahre die Zahl der Kinder
etwas verringert . Den Kleinen wurde ein Oſterfeſt und eine Weihnachts⸗
feier bereitet . Die auf Koſten des Kreiſes ausgebildete Landkrankenpflegerin
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wirkt zur allgemeinen Zufriedenheit . Noch fehlende Krankengeräthe wurden

vom Armenfond angeſchafft . Dieſe neue Einrichtung hat ſich raſch eingelebt .
Armen und Kranken wurden von verſchiedenen Mitgliedern etwa 100 Mittag⸗
eſſen verabfolgt .

Feuerbach ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende : Neuwahl einer ſolchen ſteht noch aus ; 6 Frauen . Beirath :
Pfarrer Becker . & 3 Kranke und 5 Wöchnerinnen erhielten nach Orts

gebrauch Wein , Suppe und Fleiſch im Werth von etwa 12 M. auf
Vereinskoſten . Zur Weihnachtsbeſcherung für ſämmtliche Kinder des Ortes
wurden 55 M. aufgewendet , wovon 28 M. durch Sammlung eingingen .

Flehingen ( Amt Bretten ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Rößler ; 5 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Rößler , Bürgermeiſter Haag . & Abhaltung eines Flickkurſes .
Unterſtützung bedürftiger Kranker durch Vermittlung der von der Gemeinde

eingeſtellten Landkrankenpflegerin . Verabreicht wurden verſchiedene Lebens
mittel und Wein . Außerdem wurde die Unterhaltung eines magenleidenden
Mannes während 42 Tagen von verſchiedenen Mitgliedern beſtritten , wie
auch Wöchnerinnen mit Koſt verſehen .

Freiburg .

Vorſitzende : Frau Geheimerath Ecker ; 11 weitere Frauen . Beirath :

Landgerichtsrath Dr . Kupfer . Im Anfange des Jahres fand eine ein

gehendere Berathung über verſchiedene Angelegenheiten des Vereins ſtatt ,
die auch durch die Anweſenheit J . K. H. der Erbgroßherzogin beehrt
wurde und den weiter unten zu berührenden Anſchluß des Vereins „ Frauen
bund “ als beſondere Abtheilung zur Folge hatte . 7 & Auszeichnung fleißiger
Schülerinnen der Induſtrieſchule . Die Beziehungen zur Frauenarbeitsſchule
von Fräulein Mey blieben gleich gute . Die Kinderkochkurſe erfreuten ſich
ſtarken Beſuches bei gutem Erfolg ; die theilnehmenden Mädchen wurden
mit Weihnachtsbeſcherung erfreut . Zu den auf Anregung Ihrer Königl .
Hoheit der Großherzogin eingeführten Kochkurſen für Fabrikarbeiter⸗
innen liefen über 100 Anmeldungen ein . Geeignetes Lokal ſowie Brenn
material gewährte die Stadtbehörde und leiſtete zu den Koſten einen

Beitrag von 200 M. Aufwand für beide Kochkurſe 357 M. 60 Pf .
Die Ueberwachung von 303 armen Pflegekindern wurde von 41 Damen

beſorgt . Die Verpflegung wurde im Allgemeinen für gut befunden . 120 Arme
erhielten zuſammen 967 M. Unterſtützung durch Bezahlung von Miethe
und Verabreichung von Nahrungsmitteln und Brennmaterial . 3 Kindern
konnte eine Soolbadkur ermöglicht werden ( 249 M. 18 Pf . ) . Am Geburts

tag der hohen Protektorin wurden 16 Dienſtboten mit Kreuz , Diplom
oder Geldgaben beſchenkt . Seitens Ihrer Königl . Hoheit der Erbgroß —
herzogin erhielt der Verein ein Geſchenk von 100 M. Ueber die Thätig⸗
keit des 410 Mitglieder zählenden Frauenbundes , welcher ſich im

April 1894 als ſelbſtſtändige Abtheilung an den Frauenverein angliederte ,
iſt zu berichten : die von 34 Theilnehmerinnen beſuchten Flickabende nahmen
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3 ＋ (
einen erfreulichen Fortg Den eiln Mädchen wurde eine

welchem ſchulpflichtige
den Nachmittagen

8Kindern beſucht ,＋ U 7

Chriſtbeſcherung bereitet . Der Me ͤdchenh
Kinder von tagsüber außer Haus beſch äftig
von 4 —7 Uhr Unterkunft finden , war täiglic

ndderen Uebern vachung in 2 vonder Gemein gung geſtellten
Schulzimmern von etwa 50 Auffi⸗chtsdamen abwechſel ausgeübt wird

Zur Beſchäftigung der Mädchen ſtellten verſchiedene Geſchäftshäuſer Woll
und Stoffe ſchenkweiſe zur Verfügung . Durch Eingang von Geldſpenden

—war die Verabreichung warmer Milch um 4 Uhr ermöglicht . Die Fürſorge
über 42 ſchutzbefohlene Mädchen w 6 Damen

8 —konnte denſelben in ſehr verſchiedener ? edurch Stellenvermittlung ,
Unterbringung in Familien oder Unterricht , einem auch durch ei
kur geholfen werden . Auch die Beſſerung ſittlich gefallener Mädche
der Frauenbund an und erſtreckte ſich die Fürſorge auf 24 derartige
Hievon wurden 8 in Anſtalten untergebracht , 5 andern wurde
kehr zu ihren Angehörigen ermöglicht , 4 fanden in geeigneten
Dienſtſtellen , während 7 leider rückfällig wurden . Die Einnahr
Frauenbundes beliefen ſich auf 1340 M. 01 Pf . , die
1005 M. 96 Pf .＋

Frickingen ( Amt
2Rrens „ 17 1 10tor Tyanton 9Vorſteherin : Frau Karoline Lattner ; 7 weitere Frauen . Be8 855

Hauptlehrer Harder . & Abhaltung eines Flickkurſes . Beaufſichtig
1 E 1* * 282 8 17 0armer Pflegekinder . Für 5 Arme wurden 38 M. aufgewendet .

Friedrichsthal ( Amt Karlsruhe ) .

— —— — 1 MNoö— X
e Frauen . Beirath : Pf

2
Vorſitzende : Frau Pfarrer Roth : 2 weiter

erſchrle in welcherRoth . Betheiligung an der Leitung der

aus freiwilligen Geld - und Naturalg jeſchecken 0
ſtaltet werden konnte . Vereinsmitglieder und Ortsarme werden von der
Landkrankenpflegerin unentgeltlich verpflegt . ie hiedurch der Kaſſe er
wachſenen Koſten beliefen ſich auf 179 M. 36 Pf . , hierunter 24 M. 96 Pf .
für Beſchaffung von Wein und 21 M. Baarunterſtützung an arme Kranke
Ueber die Thätigkeit der Pflegerin ſiehe Tabelle .

1010

Gemmingen ( Amt Eppingen ) .

Ehrenvorſteherin : Freifrau von Marſchall , geb . v. Gemmingen
4

JU

in Berlin . Vorſteherin : Frau Hauptlehrer Zwickel ; weitere Frauen .
& Der Verein hat während des Jahres in Folge der Zwiſtigkeiten eine
Kriſis — —

welche ein n ſeiner Thätigkeit von April bis
Oktober zur Fo

＋* hatte . Ende er aber nach Vornahme von
Neuwahlen ſeine Thätigkeit wieder aufgenommen . Die in den Spalten für
das Rechnungsw — eingeſetzten

Gablen
nur für Oktober bis Jahres

ſchluiß maßgebend . Die Kleinkin derſchu eſteht jetzt unter Verwaltung der
Gemeinde , doch führen Vorſtandsfrauen in e die Aufſicht . Durch
reiche Geſchenke der Ehrenpräſidentin des Oberſtkammerherrn von

Gemmingen , Excellenz , war ess ermöglicht , den Kleinen der Kinderſchule wie
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auch den vom Verein überwachten armen Fflegekindern eine Weihnachts
beſcherung zu veranſtalten . Die Hilfe der Landkrankenpflegerin , welche
ihren Verpflichtungen mit Aufopferung nachkommt , wurde ſtark in Anſpruch
genommen . Das Kochen für Arme und Kranke wird jetzt lediglich von
Vorſtandsfrauen auf eigene Rechnung beſorgt . Von Otober bis Ende

Dezember wurden 95 Portionen Eſſen von denſelben verabfolgt .

Gengenbach .

Vorſitzende : Frau Medicinalrath Tritſchler ; 8 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Iſenmann . & Den Beſucherinnen der Induſtrie⸗
ſchule wurde mit 128 M. eine Chriſtbeſcherung bereitet und die Schülerinnen
mit Stoffen , Wolle ꝛc. beſchenkt . Die Kleinkinderſchule erhielt eine Unter⸗

. zung von 30 M. Vermehrung der Krankengeräthe ( Aufwand 21 M.

E Pf. ), welche ſtark benützt wurden . Ausübung der ege durch
Verabreichung von Leben⸗

smitteln an bedürftige Kranke und Wöchnerinnen .
Ein mehr als 10 Jahre bei der gleichen Familie thätiges Dienſtmädchen
erhielt als Anerkennung ein ſilbernes Kreuz .

Gerlachsheim .

Vorſitzende : Freifrau von 1 ol ; weitere Frauen . Beirath : Dekan

Lemp . Schriftführer : Rektor Willareth . Die Vereinsthätigkeit erſtreckte
ſich auf die Mitwirkung bei Leitung der Kleinkinderſchule und Ausübung
der Armenpflege .

Gernsbach .

Vorſitzende : Frau M. Katz ; 5 weitere Frauen . Beirath : Stadtpfarrer
Maas . Die Hilfeleiſtung 8 bisher thätigen Krankenſ chweſter wurde

ſo ſehr in Anſpruch genommen , daß die Einſtellung einer zweiten Diakoniſſin
erforderlich war . Näheres ſiehee Tabelle Einen vollſtändig Zweig
der Vereinsthätigkeit bildet die Einrich tung und Leitung der im Oktober
in ' s Leben gerufenen Haushaltungsſchule mit obligatoriſchem Unterricht für
die Fortbildungsſchülerinnen . Neben den Aus bildungskoſten der Lehrerin
übernahm der Verein deren Verpflegung , während die Gemeinde ein geeignetes
Lokal zur Verfügung ſtellte und einen Zuſchuß von 300 M. zu den

Einr ichungskoften, die ſich auf 411 Mt . beliefen , leiſtete . Die Schule *
durch Gr . Oberſchulrath einer Prüfung unterzogen und im Prüfungsbeſche
die Ortsſch ulbeljörde veranlaßt , dem Frauenverein für Zuſtandekommen 50
Unterſtützung des Kurſes anerkennenden Dank auszuſprechen . Armen und

kränklichen
*

wurde durch Beſchäftigung im Stricken und Nähen
ein Verdie nſt von 1235 M . zugewendet . Zur Beſchaffung des erforderlichen
Materials waren 115 2802 M. erforderlich . Für verkaufte 549 Paar
Socken und 1958 Stücke Wäſche gingen 3694 M. ein . An bedürftige
Perſonen wurden 1720 Portionen Milch , 45 Portionen Suppe und 30 Por⸗
tionen Fleiſch (Werth 350 M. ) , 15 M. an Geld und Bekleidungsſtücke im

Werthe von 2949 verabreicht . Für Enthebung von Neujahrs⸗
wünſchen wurden — für Trauerkarten 19 M. vereinnahmt .

—

——



Gersbach ( Amt Schopfheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Hagen ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Hagen . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule . An arme Kranke
wurden 35 Portionen Eſſen verabreicht .

Grenzach ( Amt Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Raupp ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Raupp . Die Vereinsthätigkeit erſtreckte ſich hauptſächlich auf

Unterſtützung armer Kranker und Wöchnerinnen mit 88 Suppen , Fleiſch ,
Milch und Wein . Mithilfe in der Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung
armer Pflegekinder . Beitrag zur Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule von
10 M.

Grötzingen ( Amt Durlach ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Jordan ; 12 weitere Frauen . Bei

rath
: Pfarrer Cammerer . Abhaltung von wöchentlich 2 gut beſuchten

F lickabenden während der Wintermonate . Der Kleinkinderſchule wurde zur
Ermöglichung einer Chriſtbeſcherung 22 M. 69 Pf . zugewendet . Außer

Geldunterſtützungen aus der Vereinskaſſe erhielten Arme und Kranke von
verſchiedenen Mitgliedern Koſt und Wein . Ein Mitglied verſah die
Schülerinnen der unterſten Klaſſe der Ir iduſtrieſchule mit Baumwolle und
Stricknadeln . Anläßlich der 25 jährigen Thätigkeit des Orts geiſtlichen wurde
eine kleine Feier veranſtaltet und von Mitgliedern für die Kirche eine ſilberne
Abendmahl - Brotplatte geſtiftet .

Gutach ( Amt Wolfach ) .

Stellvertretende Vorſitzende : Frau Agnes Reichardt . Die Vereins

thätigkeit ruht z. Zt. , ſoll aber wieder aufgenommen werden .

Haagen ( Amt Lörrach ) .

Vorſitzende : Frau Lehrer Währer an Stelle der Geſundsheits khalber

zurückgetretenien Frau Kaufmann Bräutigam . Beirath : Pfarrer Junker .
Die Thätigkeit auf dem Gebiete der Kranker npflege mußte wegen Wegzugs
der Landkrankenpflegerin einſtweilen eingeſtellt . Ein geeigneter
Erſatz war leider bisher nicht zu finden . Es wurde deshalb der Armen
pflege erhöhte Aufmerkſamkeit gewidmet und zur Einm eme hinreichender
Mittel eine Lotterie veranſtaltet , welche 400 Mark einbrachte . Unterſtützung
bedürftiger Konfirmanden

Haltingen ( Amt Lörrach ) .

Vorſitzende. Frau Pfarrer Brian ; 9 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Brian . Der 1894 neu gegründete Verein hat ſeine Thätigkeit mit Be⸗

ſchaffung
von Krankengeräthen und Unterſtützung Bedürftiger begonnen .

Für Dürrheim wurde ein Beitrag geleiſtet . Der Geſammtaufwand hiefür
belief ſich auf 38 M.
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Hauſen i. W. ( Amt Schopfheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Werner ; 5weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Werner . 3& Die Mitgliederzahl iſt , wohl in Folge der ungünſtigen
wirthſchaftlichen Verhältniſſe, etwas

Frrückzegaugen. Bei der Prämien⸗
vertheil ung in der Induſtrieſchule wurden 2 Schülerinnen vom Verein aus
mit Anerkennu ngen bedacht . Die Kranker ngeräthe , für deren
27 M. aufgewendet wurden , fanden fleißige Benützung . Auf Veranlaſſi ung
des Vereins ließ der Kreis eine geeignete Perſon als Landkrankenpflegerin
ausbilden . Zur

Ergänzung
des Hausrathes der Kinderſchweſter wurden

—. — Anſchaffungen gemacht ; auch den Kindern eine Chriſtbeſcherung
hereitet .

Heidelberg .

Geſammtvorſtand : Vorſitzende : Frau Geh . Regierungsrath Pfiſter .
Stellvertreterin : Frau LOberbürgermeiſter Wilkens . Schriftführerin : Frau
Anna Blum . Vorſitzender Beirath : Dr . W. Blum , ſowie nachverzeichnete
vorſitzende Frauen und Beiräthe der einzelnen Abtheilungen. Rechner :

Altoberbürgermeiſter Bilabel . Bezüglich der einzelnen Abtheilungsvorſtände
iſt zu erwähnen , daß die langjährige Vorſitzende der Abtheilung IV , Fräulein
Krings , nach über 50 jähriger Thätigkeit auf dem Gebiete der Armenpflege
nach zurückgelegtem 80 . Jahre zurücktrat . Bei dieſem Anlaſſe wurde der
Genannten im Auftrag Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin Höchſt⸗

deren NBild in ſchönem Rahmen überreicht und der Dank für die bisherigen
Dienſt leiſtungern durch eine Abordnung des Vorſtandes ausgeſprochen . Eine
z1 mildthätigem Zweck veranſtaltete Aus ſtellung ſelbſtgefertigter Arbeiten
der hohen Protektorin erfreute ſich eines ſehr ſtarken Beſuches und Abſatzes
von Looſen . Die bei Gelegenheit des Zuſammenſeins in Baden erhaltene

Anregung zur Einrichtung eines Flickkurſes nach Karlsruher Muſter führte
unter dankenswerther Mitwirkung des Stadtraths und der Schulbehörde

zur Einführung dieſes Unterrichts . Die 9 von einer Frl . Munk

gelangte im Laufe des Jahres in den Beſitz des Vereins und wurde mit
1474 M. 79 Pf . angelegt . Zu Gunſten des Vereins gehaltene Vorträge
von Lehrern der Univerſität hatten einen Reinertrag von 980 M. Für
verkaufte Beileidskarten gingen 74 M. ein . An die einzelnen Abtheil ilungen
wurden 3460 M. 61 Pf . ausgefolgt . Kapitalvermögen 17683 M. 77 Pf .
Einnahmen der Hauptkaſſe 3964 Mk . 55 Pf . , Alusgaben 3878 M. 72 Pf .
Abtheilung J. Frauenarbeitsſchule . Vorſitzende : Frau Hofrath Holtz —
mann ; 4 weitere Frauen . Beirath : Altoberbürgermeiſter Bila bek An
dem von 3 Lehrerinnen ertheilten Unterricht betheiligten ſich 102 Schülerinnen ,
hierunter 8 Freiſchülerinnen . Von den tüchtigen Leiſtungen der Schule
gab die am Schluſſe des Sommerkurſes erfolgte Ausſtellung der Arbeiten

erfreuliches Zeugniß . Staatszuſchuß 500 M. Zuſchuß der Stadt 400 M.

Einnahme 5518 M. 09 Pf . , Ausgabe 5427 M. 08 Pf . Abtheilung II .

Nähverein . Vorſitzende Frau Hofrath Stark ; 3 weitere Frauen .
Beirath : — Hoffmann . An 37 Mittwochnachmittagen wurden

von den Damen für bedürftige Arme und Kinder 466 Stücke Wäſche
angefertigt ; abgegeben wurden 256 Stücke . Einnahme 577 M. 22 Pf . ,

5
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A usgabe 396 M. 52 Pf . A b heil ung III . Kra nkei

Frauenheim . Vorſitzende : 3 P ofeſſor Kayſer ; 5 weitere

Beirath : Stadtpfarrer Schwarz . Die mit der Abtheilung III vereinig
Anſtalt 33 im , worin alleinſtehende, gebildete Frauen ein Heim

finden ſollen, hat von verſchiedenen Seiten freundlichſte Förderung gefunden .
Die An ſtalt hatte gegen 7769 M. 14 Pf . Einnahme 7480 M. Ausgabe .
Ueber Krankenverpflegung ſiehe Tabelle . Von einer größeren Anzahl von

Mitgliedern erhielten 129 Kranke
＋ 1 1493 Tagen Verköſtigung , 150 Perſonen

258 Flaſchen Wein . Einnahme 13644 M. 41 Pf . , Ausgabe 13 355 M
37 Pf . Abtheilung IV . Armenpflege . Vorſitzende : Fräulein

Koopmann , an Stelle des zurückgetretenen Fräulein Krings ; 1 weitere
Dame . Beirath : Stadtpfarrer Schück . Als beſondere Zuwendungen ſind

zu erwähnen 220 M. von Oberrbürgermeiſter Dr . Wilkens aus dem Erlös
für Neujahrs - Glückwunſch - Enthebungs karten und 300 M. Beitrag aus der
Stadtkaſſe . Mit Nahrungsn nitteln wurden 305 Perſonen unterſtützt . Während
der Wintermonate wurde 20 —25 und Mädchen durch Strickarbeiten

4

Verdienſt verſchafft ( 188 M. 50 Pf. ) . Angefertigt wurden 236 Paar Socken
und Strümpfe ; verkauft 207 Paar , verſchenkt 25 Paar . Aue 5 er Volks
küche wurden 13 553 Suppenportionen unentgeltlich abgegeben . Der mit
der Ortskrankenkaſſe abgeſchloſſene Vertrag wurde von letzterer, als nicht
in ihrem Intereſſe liegend , für den Winter 1894/5 nicht mehr erneuert ,
wodurch der Küchenbetrieb eine Einſchränkung erfal jren mußte . Einnahme
der Abtheilung IV 6378 89 Pf . , Alusgabe 3528 M. 48 Pf . Abthei

lung V. Herberge , Dienſtvermittelung , Schule für weibliche

Dienſtboten . Vorſthende : Frau Dr . Lobſtein ; 6 weitere Frauen .
Beirath : Stadtpfarrer S chmitthenner . Die

85 rberge wurde benütz
von 441 Perſonen an 1519 Tagen und 2439 Nächten . Stellenver

mittelung . Herrſchaften wurden
argeſhrecken

381 und verſorgt 306 .

Stellenſuchende meldeten ſich 443 ; vermittelt wurden 308 und zwar 1 Haus

hälterin , 2 Kinderfräulein , 40 Herrſchafts - und 93 bürgerliche Köchin
33 Zimmermädchen , 19 Kindermädchen , 76 Hausmädchen . D
für weibliche Dienſtboten war von 8 uienen beſuch

Weihnachtsfeier wurden dieſe mit Kleidungs - und Wäſcheſtücken beſchenkt .
Als Beitrag zur Miethe ſteuerte die Stadt 300 M. bei . Einnahme
4678 M. 29 Pf . , Ausgabe 4046 M. 83 Pf . Abtheilung VI .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Vorſitzende : Frau Kirchenrath

Holſten ; 4 weitere Frauen . Beiräthe : Bürgermeiſter Pr . Walz , Amt
mann Dr . Arnsperger für den nach Mannheim verſetzten Amttmann

Martin , Profeſſor Dr . Seng und Bez . - Arzt Hofrath Dr . Knauff
Die Abtheilung kann auf eine 13jährige ſegensreiche Wirkſamkeit zurückblicken .
Beaufſichtigt wurden dieſes Jahr 420 Kinder , wovon nach Zu - und Abgang
am Ende des Jahres noch 251 in Aufſicht blieben , von 23 Frauen .
10 Kindern konnte eine Badekur im Soolbad Rappenau ermöglicht werden .
Auf Weihnachten wurden die 5 egekinder mit einer Chriſtbeſcherung erfreut .
Einnahme 1189 M. 87 Pf . ,A usgabe 1108 M. 86 Pf . Mädchenfürſorge
Vorſitzende : Frau Schulze . Die gleichen Frauen und Beiräthe wie bei

Abtheilung VI . Dieſer Zweig der Vereinsthätigkeit verfolgt den Zweck,
ſchulentlaſſenen Mädchen zu ihrem weiteren Fortkommen behilflich zu ſein .
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npflege , Soweit die Mittel reichten , wurden Zöglinge in der Dienſtbotenſchule 3
e Frauen . untergebracht , 1 Mädchen lernte Nähen in der Frauenarbeitsſchule , einem 1
vereinigte andern wurde eine Stelle in Frankreich verſchafft . Einnahme 1374 M.
ein Heim 64 Pf . , Ausgabe 652 M. 35 Pf .
gefunden . 1
Ausgabe . Heidelsheim ( Amt Bruchſah ) .

nzahl von

Perſonen Vorſitzende : Frau Pfarrer Leichtlen ; 6 weitere Frauen . Beirath :
3355 M. Pfarrer Leichtlen . & Für die Chriſtbeſcherung der Kinderſchule wurden

5Fräulein 10 M. aufgewendet . Weiteres ſiehe Tabelle .
138

1 weitere
A 12 • K

ingen ſind Heiligenberg ( Amt Pfullendorfj .
dem Erlös Vorſitzende : Ihre Durchlaucht die Fürſtin Dorothee zu Fürſten —
3, aus der berg ; 4 weitere Frauen . Beirath : F. F. Fürſtenbergiſcher Hofkaplan
Während Mfgr . Martin . K& Der 1894 neu gegründete Verein übt in Verbindung
ickarbeiten mit dem bisher beſtandenen Privatkrankenpflegeverein die Krankenpflege aus . 3ar Socken Näheres hierüber ſiehe Tabelle . Bedürftige erhielten neben Geldunterſtützungen
Volks⸗ 188 Portionen Eſſen . Abhaltung eines Flickkurſes mit 25 M. Aufwand .Der mit Beaufſichtigung von 3 Pflegekindern . Durch freiwillige Gaben , insbeſondereals nicht reiche Geſchenke Ihrer Durchlaucht des Fürſten und der Fürſtin zu Fürſten⸗
erneuert , berg war die Bereitung einer Chriſtbeſcherung , ſowie Kleidung armer Erſt — 1Einnahme kommunikanten ermöglicht .
Abthei⸗

8

· A Helmlingen ( Amt Kehh) . 13
men .

benützt Vorſitzender : Pfarrer Dr . Bittl in Lichtenau ; 3 Frauen . Beirath :
lenver — Bürgermeiſter Kautz . Abhaltung eines Kochkurſes während der Monate

orgt 306 . Februar und März . Die Kleinkinderſchule wurde durch Zuwendung von 9 M.
r 1 Haus⸗ 12 Pf . unterſtützt und den Kleinen eine Chriſtbeſcherung bereitet . Armen⸗

Röchinnen , pflege ſiehe Tabelle .

Schule 313
Bei der Hemsbach ( Amt Weinheim ) .

beſchenkt. Vorſteherin : Frau Pfarrer Körber ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Einnahme Pfarrer Körber . & Beihilfe in der Leitung der Kleinkinderſchule und
ung VI . Beaufſichtigung von 4 Pflegekindern . An Arme wurden von verſchiedenenirchenrath Mitgliedern Eſſen verabreicht . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung in der
Iz , Amt⸗ Kinderſchule . Kleidung bedürftiger Konfirmanden .
Amtmann

13 Herbolzheim ( Amt Emmendingen ) .
d Abgang Vorſitzende : Frau Kuenzer Wwe . ; 11 weitere Frauen . Beiräthe :
Frauen . Pfarrer Thummel , Bürgermeiſter Biehler , Fabrikant Roßwoo g. 8
yt werden . Unterhaltung einer von 80 Schülerinnen beſuchten Frauenarbeitsſchule ; ein
ig erfreut . unbemitteltes Mädchen erhielt einen Freiplatz . Ueber die ausgedehnte
fürſorge . Krankenpflege vergleiche Tabelle . Arme Kranke wurden mit Geld und
e wie bei Eſſen unterſtützt . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung in der vom Verein
en Zweck, unterhaltenen Kleinkinderſchule . Ein dabei aufgeführtes Krippenſpiel erbrachte
h zu ſein. 175 M. Eintrittsgeld .

5³
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Hertingen ( Amt Lörrach )

Vorſteherin : Frau Altbürgermeiſter Meyer ; 5 weitere Frauen Bei
rath : Pfarrer Ziebold . Der Verein iſt fortwährend beſtrebt , die Land

krankenpflegerin durch Uebernahme eines Theils des Wart tgeldes derſelben ,
ſowie durch Beſchaffung der zur Verpflegung nöthigen Mittel und Vermehrung
der Krankengeräthe zu unterſtützen . Ueber deren Thätigkeit ſiehe Tabelle ;

ebenſo bezüglich der Armenpflege . Den Schulkindern wurde eine Weihnachts

beſcherung bereitet ; zu den dadurch erwachſenen Koſten von 59 Mt. ſteuerte
der Verein 27 M. 60 Pf . bei .

Hö chenſch wand ( Amt St . Blaſien ) .

Vorſteherin : Frau Eliſe Böhler ; 2 weitere Frauen . Beirath : Bürger
meiſter Dietſche . N. ußer Mitwirkung beim Handarbeits unterricht in
der Volksſchule oÜÄuufwand 25 M. ) wurde ein Bügelkurs eingerichtet , der
am Jahresſchluß noch im Gang war .

Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) .

Vorſteherin: Fräulein Anguſte Schück ; 3 weitere Vorſtandsmitglieder
Beiräthe : Pfarrverwalter A. Kall

8
Stelle des verſetzten PfarrverwaltersSchäfer und Hauptlehrer Böbe . * Verwaltung und Beaufſichtigung

der Kleinkinderſchule , für deren Beſu cher O ſter⸗ und Weihnachtsfeier ſtattfand .
An 43 Arme und 3 Kranke wurden etwa 900 Portionen Eſſen verabreicht .

Hornberg .

Vorſitzende : Frau Bürgermeiſter Vogel ; 9 weitere Frauen . Beirath :

A. Jäckle , prakt . Arzt . & Die von Oktober ab jeden Mittwoch abgehaltenen
Flickabende wurden von 18 Theilnehmerinnen beſucht und erforderten 30 M.
40 Pf . Aufwand . Mithilfe in der Kleinkinderſchule ; zu der für die Kleinen
bereiteteten Chriſtbeſcheruring leiſtete der Verein eine Beiſteuer . Die Ver

pflegung der beaufſichtigten 14 armen Pflegekinder wurde allgemein für gut
befunden . In Folge Auftretens der Diphtheritis war die

Krankenpflegerin auß ergewöhnlie n Anſpruch genommen . Man beabſichtigt ,
die Landkrankenpflegerin im 332 ſtädtiſchen Krankenhauſe unter

zubringen . Arme und Kranke erhielten Ge ldunterſtützungen und von ver
ſchiedenen Mitglieder 336 Portionen Eſſen. Der für Kriegszwecke bereitſtehende
Fond wurde von 100 M. auf 130 M. erhöht . Am Geburtstage der hohen
Protektorin vereinigten ſich die Mitglieder zu einer kleinen Feier .

Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) .

Vorſteherin : Frau Adelheid Röſch ; 4 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Hamm und Bürgermeiſter Maier . & armer

Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung .

Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) .

Vorſitzende: Frau Pfarrer Krauß ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Krauß . & Die Mitgliederzahl des ſeit Mai 1893 gegründeten
Vereins hat im Laufe des Jahres um 113 zugenommen ; die monatlichen
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Beiträge eines Mitgliedes wurden auf 30 Pf . erhöht . Die Hauptthätigkeit
erſtreckte ſich auf die Krankenpflege ; die angeſtellte Vereinsſchweſter begannien . Bei⸗ Skligher 1894 fbue FfzffafN üißer e Tobeffe Füchlut

bie Lait
am 6. Oktober 1894 ihre Thätigkeit , worüber die Tabelle näheren Aufſchluß
gibt. Zur Beſchaffung von Verband - und Arzneiſtoffen , ſowie verſchiedenerderſelb N 6 l ＋8— Krankengeräthſchaften nebſt der häuslichen Ausſtattung für die Kranken⸗

Tabeh ſchweſter wurden rund 380 M. aufgewendet . Auch Nichtvereinsmitgliedern
ihnachts⸗ iſt die Hilfe der Vereinsſchweſter gegen Erlegung einer mäßigen Gebühr

ermöglicht . Aus der Stiftung „ Frauentroſt “ erhielt der Verein eine Bei⸗
ſteuer von 300 M. , von Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin eine 5

Spende von 50 M. Beaufſichtigung armer Pflegekinder und Veranſtaltung
einer Chriſtbeſcherung .

. ſteuerte

Bürger⸗ Im mendingen ( Amt Engen ) . E

Vorſitzende : Frau Dr . Ruff ; 9 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Ruf . Veranſtaltung eines Flickkurſes ( 22 M. ) ſowie eines Kochkurſes
( 30 M. 62 Pf . ) . Armenunterſtützung durch Geld und Verabfolgung von 4
284 Portionen Eſſen . 7 bedürftige Erſtkommunikanten erhielten zur Be⸗ f
28k̃ 8 „ 3 0 3
ſchaffung von Bekleidung eine Beihilfe .

itglieder .

ſchtihnng Ittlingen ( Amt Eppingen ) .
8 8 b 5

ſtattfand . Vorſitzende : Frau Pfarrer Reinhard ; 6 weitere Frauen . Beirath : *
rabreicht . Pfarrer Reinhard . & Bezüglich der Vereinsthätigkeit vergleiche Tabelle .

15

Käferthal ( Amt Mannheim ) .
Joir 1 4 880 1Beirath : Vorſitzende : Fräulein K. Krampf ; 8 weitere Vorſtandsmitglieder .

ehaltenen Beirath : Pfarrer Mößinger . „ Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , H.n 30. M. für welche auch eine Weihnachtsfeier veranſtaltet wurde . Ueber Kranken⸗

eKleinen und Armenpflege vergleiche Tabelle .
Die Ver⸗

n für gut Kandern ( Amt Lörrach ) .
war die

* 4 82
abſichtigt Vorſitzende : Frau Kramer⸗Kammüller ; 8 weitere Frauen . 76
ſe inrter Beihilfe in der Kleinkinderſchule . Ueber die Thätigkeit der ſeit 1. Januar 1894

von ver⸗ wirkenden Landkrankenpflegerin ſiehe Tabelle . Die Station wird von dem
4

itſtehende Verein in Gemeinſchaft mit der Gemeinde unterhalten . Anſchaffung ver⸗ 65
er hohen ſchiedener Krankengeräthe . 13 Arme wurden mit 97 M. 80 Pf . unterſtützt .

Kehl ( Stadt und Dorfßj .

Vorſitzende : Frau A. Krapp ; 15 weitere Frauen . Beirath : Ober⸗
Beiräthe : amtmann Teubner . à & Unterhaltung einer Kleinkinderſchule . Einnahme
g armer 309 M. 50 Pf. , Ausgabe 707 M. 90 Pf . Für die den Kindern und
eſcherung. Hausarmen bereitete Weihnachtsfeier wurden 90 M. 50 Pf . aufgewendet .

Ueberwachung von Pflegekindern . Für Armenunterſtützung wurden ver⸗
ausgabt : 313 M. baar ; für 222 Portionen Eſſen ſowie Kleidungsſtücke

Beirath : 116 M : für Kohlen 48 M. 80 Pf . Außerdem verabreichten verſchiedene
zründeten Mitglieder auf eigene Rechnung 450 Portionen Eſſen und ſpendete ein
natlichen Freund des Vereins 25 Zentner Kohlen . 13 bedürftige Konfirmanden
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wurden zur Beſchaffung von Kleidern mit 52 M. bedacht . Für Kriegs
zwecke iſt eine beſondere Abtheilung des Vereins gebildet und ein Kurs

zur Unterweiſung in der Pflege Kranker und Verwundeter durch Herrn
Stabsarzt Pannwitz abgehalten worden . Für den Kriegsfall iſt der

Betrag von 330 Mt bereit geſtellt . Die Expedition des Kehler Wochen
blattes übermittelte an Beträgen für Enthebung von Neujahrskarten 74 M.

Kenzingen .

Vorſitzende : Frau Medicinalrath Schwörer ; 7 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Kaiſer . Kaſſier : Stadtrechner Langenbach .
& Mitaufſi 8 in der Haushaltungsſchule . Veranſtaltung von 2 Kurſen
für Schnittzeichnen und Kl g durch die Induſtriel ehrerin . Die
Koſten wurden In den 20 Theilnehmerinnen ſelbſt getragen . Die 8 ifſichts

führung über 18 meiſtentheils bei Verwandten untergebrachte arme Pflege
kinder fand bei deren Angel dankbare Anerkennung . Be iſteuer von
120 M. zu den Unterl altu gskoſten der Kranken ſchweſtern . Armenunter

ſtützung ſiehe Tabelle . Für Kleinkinderſchule in Broggingen und für
die Kinderſoolbadſtation Dürrheim wurden je 20 M. aufgewendet . Die

Veranſtaltung einer Weihnachtsfeier erforderte 58 M. und die Kleidung
von Erſtkommunikanten 81 M.

Kippenheim ( Amt Ettenheim

Vorſitzende : Frau Pfarrer Franze ; 8 weitere Frauen . Beiräthe : der
kath . Pfarrer Thiry , 55 evang . Pfatrer Franz Kaſſier : Hauptlehrer
Frey . Die Thätigkeit des Vereins erſtreckte ſich auf die Kleinkinder⸗

ſchule , Krankenpflege Ind Bezaufſichtigung von 13 armen Pflegekindern .
Näheres über Krankenpflege ſiehe Tabelle . Arme Kranke und Wöchnerinnen
wurden von verſchiedenen Mitgliedern mit Koſt unterſtützt . Weihnachts
feier in der Kinderſchule .

Kirchheim ( Amt Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Schmidt , an Stelle der weggezogenen Frau
Kirchenrath Schmitthenner ; 11 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer Schmidt .
Der Verein hat eine neue erweiterte Thätigkeit aufgenommen durch die

Berufung einer Krankenpflegerin , welche ſeit 16 . November 1894 einge
treten und äußerſt ſegensreich wirkt (ſ. Tabelle ) . Wie früher während des
Winters Betrieb einer Handarbeitsſchule . ( Aufwand 150 M. ; Einnahme
300 M. ) Für eine Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule wurden 82 M.

aufgewendet. Veranſtaltun g eines Weihnachtsbazars , wozu auch Ihre Königl .
Hoheit die Großherzogin ſchöne und werthvolle Gaben ſpendete ; deſſen

Reinerträgniß ( 284 M. 42 Pf. ſowie der Ueberſchuß der Handarbeits —
ſchule von 2 Monaten ( 58 M. 75 Pf . ) nebſt Ergebniß einer Sammlung
( 152 M. 40 Pf . ) wurden der Kleinkinderſchule zur Zinszahlung und theil
weiſen Schuldentilgung überwieſen . Einige Arme erhielten in dringenden
Fällen Geldunterſtützungen . Zur Beſchaffung einiger chirurgiſcher In⸗
ſtrumente wurden 17 M. 15 Pf . verausgabt .
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Konſtanz .

Vorſitzende : Frau Landgerichtsrath Stein ; 14 weitere Frauen. Bei
rath : Landgerichtsrath Dr . Roller . Die vom Verein unnterhaltene

F
Frauen

arbeitsſchule war von 115 Schülerinnen beſucht u 1 verurſachte bei 3479 M.
26 Pf . Einnahme einen Aufwand von 3061 M . 35 Pf . Abhaltung eines
Kochkurſes für Volksſchülerinnen mit 177 M. 26 Pf . Einnahme und
175 M. 36 Pf . Ausgabe . Ein weiterer Kochkurs wurde für Fabrik
arbeiterinnen veranſtaltet , wie auch ein Flickkurs für dieſe ſowie für Frauen .
Aufwand hiefür 203 M. Durch Näharbeiten wurde Bedürftigen ein
Verdienſt von 22 M. zugewendet . Die Armenpflege verurſachte eine Aus

gabe von 917 M. 11 Pf . Auch in dieſem Winter wurden an arme
Schulkinder 13068 Frühſtücke verabreicht . Hiefür gingen ein 1090 M.
75 Pf . und wurden verwendet 1090 M. —. Den Beſucherinnen der vom
Verein unterhaltenen Sonntagsſchule wurde eine Weihnachtsbeſcherung bereitet .

Ihre Königliche Hoheit die Großherzol gin wendete der Vereinskaſſe die
duldvolle Gabe von 100 M. zu ; außerdem erhielt der Verein von einer

angeſehenen Familie ein Geſchenk von 800 M.

Krautheim .

Vorſitzende : Frau Auguſte Eichhorn ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Stadtpfarrer Herbold . Arme Kranke wurden beſucht und denſelben
von verſchiedenen Mitgliedern Koſt verabreicht .

Bedirktige Perſonen wurden
mit zuſammen 46 M. 80 Pf . unterſtützt . Durch Zuwendungen von einigen
Gönnern ſowie Spenden verſchiedener Verein

7
— ( 120 M. ) konnten

je 20 Kinder und Arme zu Weihnachten beſchenkt werden .

Ladenburg .

Vorſitzende : Frau Dr . 8 weitere Frauen . Beiräthe : Profeſſor
Metzger , Fabrikant Agricola . & NNitwirkung in der Kleinkinderſchule ,
deren Kindern aus geſammelten 12³ M. 55 Pf . eine Weihnachtsbeſcherung

bereitet wurde . An 32 bedürftige Kranke wurden verſchiedene Nahrungs⸗
mittel , 43 Flaſchen Wein und 18 M. baar verabreicht , außerdem erhielten
10 Wöchnerinnen von verſchiedenen Mitgliedern 70 Portionen Eſſen und
18 Stück Kindszeug . Für Anſchaffung von Materialien für arme Induſtrie
ſchülerinnen wurden 23 M. 64 Pf . aufgewendet .

Lahr .

Vorſitzende : Frau A. Stöſſer . Beirath : — — Wachs .
Die Vereinsleitung zerfällt in 4 Abtheilungen und zwar : Abt eilung E

Armenpflege , Aufſicht über arme Kinder . Vorſttende⸗ Frau A.
Stöſſer ; 10 weitere Frauen . Beirath : Stadtpfarrer Wachs . Der
bewährten Aufſicht der Vereinsfrauen unterſtehen 56 Pflegekinder . Die

Zahl der unterſtützten Familien und einzelnen Perſonen hat zwar gegen
1893

etwas abgenommen , 101 gegen 137 , dagegen iſt der Aufwand von
1559 M. 52 Pf . auf 1889 M. 50 Pf . geſtiegen. Zur Beſchaffung von

außerordentlichen Einnahmen für dieſen Zweck wurde ein Bazar veranſtaltet ,
der einen Reingewinn von 1940 M. 97 Pf . ergab . Auf Weihnachten
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Worſtehten
Frau Margarethe Vierneiſel ; 8 weitere Frauen . Bei

räthe : Guts Vierneiſel , Pfarrer Halbig . In Folge der in
Tauberbiſcho m

abgehaltenen erſammlung wurde eine größere
Theilnahme an den Vereinsbeſtrebungen wachgerufen und dadurch dem
Verein verſchiedene Mitglieder neu zugeführt . Unterhaltung einer gu
beſuchten Frauenarbeitsſchule , ſowie einer Kleinkinderſcht ule,
auf Weihnachten durch Beiträge mit einer Chriſtbef me
wurden . Krankenpflege ſiehe Tabelle . Aus der Vereinskaſſe wur ir
jedes Zimmer des neuerbauten ſtädtiſchen Krankenhauſes ein Kruzifixbild
und für das Betzimmer ein Gruppenbild , die heilige — darſtellend

angeſchafft ; die vollſtändige Ar usſtattung letzteren Zimmers durch freiwillige
Beiträge iſt geplant . Der Verein beabfſ ſichtigt, das alte Spitalgeb ude zur

Unterbringung dürftiger Familien und älterer alleinſtehender weiblicher
Dienſtboten zu erwerben .

Legelshurſt ( Amt Kehl ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Gebhard . der Kleinkinderſchule durch Entrichtung
von 27 M. 48 Pf . Schulgeld für arme Kinder und Beſchaffung von

Einrichtungsgegenſtänden ( 14 M. 30 Pf . ) . Bedürftige Kranke erhielten
127 Portionen Eſſen und 11 Liter Wein ( Aufwand 81 M. 5 Pf. ) . Erſt
malige Anſchaffung von Krankengeräthen ( 3 Eisbeutel und 1 Luftkiſſen ) .

Für die neu hergerichtete Kirche wurden einige Ausſtattungsgegenſtände mit
90 M. 14 Pf . Aufwand angekauft .

Leimen ( Amt Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau Baronin von Schönſtadt , an Stelle der weg
gezogenen Frau Pfarrer Becker ; 5 weitere Frauen . Beirath : Pfarrverwalter
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Bauer an Stelle des weggezogenen Herrn Pfarrers Becker . & Unter⸗

ſtützung der Kleinkinderſchule durch Zuſchuß von 72 M. zum Gehalt der
Lehrerin . Zur Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung für die Kleinen wurden

durch freiwillige Gaben 65 M. aufgebracht , welche unter die Vereinseinnahmen
nicht aufgenommen ſind . Krankenpflege ſiehe Tabelle . Bedürftige erhielten
außer Geldgaben 232 Suppen verabreicht . Zur Beaufſichtigung armer
Pflegekinder hat ſich der Verein dem Kreisausſchuß Heidelberg gegenüber
bereit erklärt .

Lenzkirch - Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) .

Vorſitzende : Frau Dr . Honegger für Lenzkirch , Frau Pauline
Gerber für Unterlenzkirch ; 6 weitere Frauen . Beirath : Ad . Trit⸗

ſcheller . K&K Zur Ermöglichung der Verpflegung erkrankter Vereinsmitglieder
durch die Ordensſchweſtern des Vereins für Privatkrankenpflege wurden
100 M. an letzteren Verein vergütet . Unterſtützungen ſiehe Tabelle . Zur
Kleidung von 4 Erſtkommunikanten wurden 32 M. beigeſteuert . Die

Errichtung einer Kleinkinderſchule iſt für die nächſte Zeit ernſtlich in ' s

Auge gefaßt .

Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Weſtenfelder ; 2 weitere Frauen .
Beiräthe : Pfarrverwalter Hofmann , Bürgermeiſter Weſtenfelder .
Der Verein befaßte ſich hauptſächlich mit Armenpflege . Von verſchiedenen
Mitgliedern erhielten Bedürftige etwa 150 Portionen Eſſen .

Leutesheim ( Amt Kehl ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Hauß ; 6 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Hauß . Mithilfe in der Kleinkinderſchule , deren Kleine durch eine Chriſt⸗
beſcherung erfreut wurden . Beaufſichtigung von 2 Pflegekindern . Arme

erhielten außer Geldunterſtützung an 120 Tagen Lebensmittel und 25 Flaſchen
Rothwein .

Lichtenau ( Amt Kehl ) .

Vorſitzender : Pfarrer Dr . Bittl ; 6 Frauen . Beiräthe : Dr . Merz ,
Altbürgermeiſter Fr . Bertſch . Abhaltung eines Kochkurſes . Beihilfe in
der Leitung der Kleinkinderſchule . Arme erhielten außer Geldunterſtützungen
von verſchiedenen Mitgliedern 254 Portionen Eſſen . Die vorhanden geweſenen
Verbandſachen wurden für arme Erkrankte verwendet . Durch freiwillige

3 konnte in der Kleinkinderſchule eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet
werden .

Linx mit Hohbühn ( Amt Keh! l ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Ernſt ; 6 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Ernſt . & Fortgeſetzte Mithilfe in Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule ,
deren Kleinen eine Oſter - und Weihnachtsfeier bereitet wurde . Fürſorge
für Arme und Kranke . Krankengeräthe und Verbandmittel fanden öfters
Verwendung.

f
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Lörrach - Neuſtetten

Hauptcomite : Vorſitzender : Dr . Hieber ; Kaſſier. Trefzger ſowie

die unten genannten Vorſtandsmitglieder der einzelnen Abtheilungen . Ueber

die T hätigkeit der einzelnen Abtheilungen iſt zu beerichten : Abtheilung J1.
Kleinki nder ſchule , Induſtrieunterricht , Frauenarbeitsſe hule.
Kreisſchulrath Fehrle , Bürgermeiſter Grether , die Frauen Schulz ,
Grether und Fehrle ; 5 weitere Frauen . Die Kleinkinderſchule mußte
im Frühjahr 3 Wochen herrſchender Kinderkrankheiten wegen geſchloſſen
werden , was beträchtlichen Ausfall an Schulgeld verurſachte . Die Kleinen
wurden mit einer Chriſtbeſcherung erfreut . Einnahme 1418 M. 90 Pf . ,

Ausgabe 1791 M. Zur Prämiirung fleiß iger In duſtrieſchülerinnen zure
einige Büchlein „ Mit Gott “ aus Vere einsmitteln angeſchafft . Die im

vorigen Jahre gegründete Flickſchule für ſchulentlaſſene Mädchen wurde

auch dieſes Jahr fortgeſetzt und durchſch nittlich von 30 Theilnehmerinnen
beſucht . Dem Verein erwachſen außer den perſönlichen Bemühungen einzelner

Damen keine Koſten hiedurch . Die am 1. März neu eröffnete Frauen
arbeitsſchule , für deren erſte Einrichti

—
Kaſſe des Landesvereins und

Großh . Oberſchulrath je 200 M. beiſteuerten , hat ſich bei den Bewohnern

der Stadt und Umgegend raſch znhelebt⸗ Beſucht wurde die Anſtalt von
48 Schülerinnen , von denen 43 am Hauptkurſe und 5 an Nebenkur

Theil nahmen . Zwei veranſtaltete Ausſtellm ngen
erfreuten ſich guten Befuches

Einnahme 1901 M. 70 Pf . , Ausgabe 1813 M. 15 Pf . Abtheilung l
Kochſchule , Bügelkurs , Volksküche . Geſchäftsführer : Oberamtmann

Becker . Beirath : Kaufmann W. Meyer , pach ; 3 weitere

Frauen . An dem Swöchigen Kinderkochkurs betheiligten ſich 6 Schülerinnen ;
Aufwand 19 M. 48 Pf . Die Zahl der Theilne meri nnen an den 8 Koch —

und Bügelkurſen von je 6wöchiger Dauer betrug 38, meiſt Fabrikerbeiteninnen . Einnahme 923 M. 20 Pf . —einſchließlich 500 M. Staatszuſch uß
Ausgabe 944 M. 95

Pf. In der unter Oberaufſicht des Frauenvereins
ſtehenden Volksküche wurden an 306 Koſttagen 39006 Portionen zu 20 Pf .
und 745 Portionen zu 25 Pf . abgegeben . Einnahme 10 207 M. 09 Pf. ,
Ausgabe 8895 M. 99 Pf . Seitens der Gemeinde und verſchiedener Firmen
wurden zur Koſtenbeſtreit tung 1400 M. zugeſchoſſen . Abtheilung III .

Mädchenfürſorge ; weibliches Dienſtbotenweſen ; Schutzweſen
für entlaſſene weibliche Strafgefangene . Geſchäftsführer : Ober

amtsrichter Nüßle . Frau Weil ; 2 weitere Frauen . Ueber 4dieſer Abtheilung iſt Weſentliches nicht zu berichten . Abtheilung IV

Armen⸗ und Krankenpflege , Suppenverein , Flickſchule . Geſchäft
führer : Medicinalrath Dr . Keller , Frau Profeſſor Müller und Frau
Herbſter ; 6 weitere Frauen . Abgegeben wurden an Arme und bedürftige
Kranke 1344 Volksküchenmarken , Wein , Milch , Fleiſch und Brot . Der

Suppenverein verabreichte an 69 Kranke und Wöchnerinnen 938 Portionen

geeignete Koſt . Die in den Monaten November bis — — — Februar
jeweils Dienſtags abgehaltenen Flickabende wurden von 71 Theilnehme rinnen
beſu cht . Geſammtaufwand der Abtheilung IV 769 M. 13 Pf . Abthei

lung V. Fürſorge und Hilfsbereitſchaft im Krieg . Geſchäfts

führer : W. Meyer und Frau Oberingenieur Ei ſenlohr , hat keinerlei

Thätigkeit im abgelaufenen Jahre entfaltet .
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Mahlberg ( Amt Ettenheim ) .

Vorſitzende : von Türckheim , Excell enz ; 6 weitere Frauen .
Beirath 3 Arn old . Veranſtaltung eines Flickkurſes mit 29 M.
Aufwand . Die Landkrankenpflege mußte leider eingehen , da die bisherige
Pflegerin ſich verheirathete und geeigneter Erſatz bis jetzt noch nicht gefunden
wurde . An Bedürftige wi irden von Mitgl iedern etwa 909 Suppen verabreicht
und zur Beſcherung für 6 arme Kinder 30 M. verwendet

Malterdingen ( Amt Emmendingen

Vorſitzende : Frau Pfarrer Ahles ; 6 weitere Re Beirath :
Pfarrer Ahles . & Unterſtützung der Privatkleinkinderſchule durch Tilgung
einer Reſtſchuld derſelben in Höhe von 500 M. und Uebernahme der
hälftigen Koſten der eingerichteten Waſſerleitung . Beihilfe zur Chriſ ſtbeſcherung
in dieſer Anſtalt . Bedürftige Kranke erhielten von verſchiedenen Vereins⸗

mitgliedern Verköſtigung . Die Krankenpflegerin mußte des guten Geſund⸗
heitszuſtandes wegen nur wenig in Anſpruch genommen werden .

Mannheim .

Geſammtvorſtand . Vorſi tzende : Fräulein E. Gärtner ; 2 weitere

Frauen . Beirath : Major Seubert ſowie die nachbenannten Vorſteherinnen
und Beiräthe der einzelnen Abtl eilungen . Der Verein hat 2 ſehr thätige
und um den Verein hochverdiente Mitglieder verloren , Herrn David Aberle
durch Tod , und Herrn Stadtpfarrer Winterroth durch Austritt aus
Geſundheitsrückſichten ; beiden wird ein dankbares Andenken bewahrt werden .
Die Mitgliederzahl iſt leider um 98 zurückgegangen . Die Urſache hiefür
dürfte wohl theils in den ungünſtigen Zeitverhältniſſen , theils in dem
bemerkbaren Wettbewerb eines Frauenvereins zur Unterhaltung eines
Wöchnerinnen - Aſyls zu ſuchen ſein . 842 15 647 M. , Ausgabe
15 230 M. , Vermögen 8291 M. Abtl lung J. Arbeitsſaal .
Vorſteherin : Frau Geheime “Oberm dieeeerdlhf Frech ; 10 weitere Frauen .
Beirath : Landgerichtsrath Könige . Thätigkeit wie bisher . Einnahme
2625 M. , Ausgabe 2096 M. , Vermögen 7086 M. Abtheilung II .

Frauenarbeitsſchule . Vorſteherin : Frau Moll ;
9 weitere Frauen . Beirath : Major Seubert . Die Abtheilung beklagt
den Tod zweier langjähriger verdienter Vorſtandsmitglieder, nämlich der
Frau Kaufmann Zutt und der Frau Commerzienrath ee
Folge Rüc ickganges der Zahl der Theilnehmerinnen trat die Nothwendigkeit
ein, die jüngſte Induſtrielehrerin vorerſt zu entlaſſen . Eine im Frühjahr
veranſtaltete Ausſtellung der von den Schülerinnen gefertigten Arbeiten
fand allſeitigen Beifall . Einnahme 11342 M . , Ausgabe 11079 M. Dem
58 695 M. betragenden Vermögen ſtehen 47400 M. Schulden gegenüber .
Abtl heilung III . Privatpflegeſtation und ege .
Vorſteherin : Fräulein Anna Mohr ; 1weitere Dame . Beiräthe : Conſul
Hafter , Stadtpfarrer Winterroth , von deſſen Austreten bereits oben

Erwahnung geſchah . Näheres über Krankenpflege ſiehe Tabelle . Die dort

in Spalte 24 angeführte Zahl umfaßt auch die geleiſteten Nachtwachen .
Den Stationsſchweſtern , wie auch dem Perſonal der Vol ksküche wurde aus
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freiwilligen Gaben eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet . Einnahme 10685 M.

Ausgabe 9651 M. , Vermögen 30 149 M. Abthe
882

IV. Armenunter
ſtützung . Vorſteherin : Fräulein Gärtner ; 10 weitere 55 en. Beiräthe :
Stadtpfarrer Ahles und Winterroth . Thätigkeit wie bisher. Wegen Unzu

länglichkeit der Mittel konnte nur kranken Armen Unrterſtiäzung gewährwerden . Je 10 unbemittelten Kindern wurde der Gebrauch einer Badekkur in
Dürrheim und Rappenau ermöglicht . Einnahme 14178 M. , Ausgabe 13896 M ,
Vermögen 35968 M. Abtheilung V. Unterrichtsweſen . Vorſteherin :

Frau Stadtpfarrer Hitzig ;7 weitere Frauen . Beirath : Stadtpfarrer Hitzig .
Die verſchiedenen Damen der Abtheilung betheiligten ſich an dem Schul
kochkurs , dem Mädchen - Handarbeitsunterricht in den Volksſchulen und den
Flickkurſen . Auch um Leitung der für 1895 nten Kochkurſe für ſchul⸗
entlaſſene Mädchen und Frauen wurde die Abtheilung ſeitens der Stadt —
behörde erſucht . Abtheilr ung VI . Volksküche . Vorſteherin : Frau
Kaufmann Lenel ; 7 weitere Frauen . Beiräthe : Schloßverwalter Klauſer
und die Privatjmänner Philipp Bender und Scharpinet . Mit Beginn
des Jahres 1895 wird die bisher von der Stadtgemeinde beſorgte Geld

verwaltung von der Abtheilung übernommen werden . Seitens der Stadt —
behörde beſteht die Abſicht , die Volksküche in einem aus Stiftungsmitteln
zu beſchaffendem Hauſe unterzubringen . Anläßlich der Anweſenheit der

r

Groß⸗

herzoglichen und Erbgroßherzoglichen Herrſchaften vom 13 . —16 . Oktober 1894
hatten die Vorſtandsmitglieder ſämmtlicher Abtheilungen die Ehre , von den
fürſtlichen Damen empfangen zu werden ; verſchiedene Vereinsanſtalten wurden
mit dem Beſuche beider hohen Frauen beehrt . Auch in dieſem Jahre ſind
dem Verein von verſchiedener Seite namhafte Vermächtniſſe und Geſchenke

zugefallen .

Mauer ( Amt Heidelberg

Vorſitzende : Fräulein Anna
Sch) aab ; 7 weitere Vorſtandsfrauen .

Beirath : Pfarrer Schaab . Die Thätigkeit des Vereins war vorzugsweiſe
der Kleinkinderſchule gewidmet , deren Kleine mit Oſterfeier und Chriſt —

beſcherung erfreut wurden . Zur Altar - und Kanzelbekleidun i0 der neuen

evang . Kirche ſteuerten die evang . Mitglieder 105 M.
ſammelten die Jungfrauen zur Beſchaffung eines ſilbernen Kelches 116 M.

Maulburg ( Amt Schopfheim ) .

Vorſitzende: Frau Grether Wwe . ; 7 weitere Frauen . Beirath :

Dekan Fiſcher . Di e Hauptthätigkeit des Vereins erſtreckte ſich auf Kranken⸗

pflege . Ueber die Thhatigkeit der Landkrankenpflegerin ſiehe Tabelle . Arme
Kranke erhielten Fleiſch , Wein und andere Lebensmittel . Kleidung bedürftiger
Konfirmanden und Chriſtfeier in der Kleinkinderſchule .

Meckesheim ( Amt Heidelbergh .

Vorſitzende : Frau Altbürgermeiſter Stoll ; 3 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Rihm . Mithilfe in der Leitung der Kleinkinderſchule ; für eine
in derſelben veranſtaltete Weihnachtsfeier wurden 10 M. aufgewendet und
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gleichzeitig die Lehrerin mit 5 M. beſchenkt . Ueberwachung von 5 Pflege⸗
kindern , die gut untergebracht ſind . Arme wurden mit Geld unterſtützt und
Kranken von Vereinsfrauen abwechſelnd Koſt verabreicht .

Meersburg .

Vorſteherin : Frau Hofapotheker Glogger ; 6 weitere Frauen . Bei⸗
rath : Vorſtand der Taubſtummenanſtalt Härter . Abhaltung eines Flick⸗
und Bügelkurſes mit gutem Erfolg ( Aufwand 38 Mi ) . Unterſtützung Armer
und Kranker . Beſchaffung von Bekleidung für 7 Erſtkommunikanten und
Belohnung von 4 treuen Dienſtboten mit längerer Dienſtzeit .

Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) .

Vorſitzende : Frau Natalie Schlageter ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Hauptlehrer Schäfer . & Abhaltung eines Flickkurſes mit 18 M. Aufwand .
Künftig wird derſelbe in Folge der eingeführten Erweiterung des Unterrichts
in der Volksſchule in Wegfall kommen . Armenunterſtützung ſiehe Tabelle ;
Beihilfe zur Kleidung von 7 Erſtkommunikanten .

Menzingen ( Amt Bretten ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Reinold ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Reinold . & Die längſt angeſtrebte Kleinkinderſchule konnte auf
1. Auguſt 1894 in einem von der Gemeinde zur Verfügung geſtellten
Lokale eröffnet werden . Die Herrichtungskoſten einſchließlich des Aufwandes
für Einrichtung der Wohnung der Kinderſchweſter beliefen ſich auf 1804 M. ,
zu deren Deckung ein ſeit Jahren geſammelter Fond verwendet wurde .51
Die Anſtalt erfreut ſich eines guten Beſuches . An einem ſchönen Sommer⸗
nachmittage wurde für die Kleinen ein Gartenfeſt veranſtaltet . Auch die
übliche Chriſtbeſcherung fand ſtatt . Der Gehalt der Lehrerin wird faſt
ganz durch das Schulgeld der Kinder gedeckt . Die Krankenpflege wird
von einer umſichtigen Landkrankenpflegerin ausgeübt . Näheres ſiehe Tabelle .
Bedürftige Kranke erhielten von verſchiedenen Mitgliedern Koſt , Wein und
Erfriſchungen . An Sonntagnachmittagen und an einem Wochenabend
ſammeln ſich etwa 20 —30 chriſtenlehrpflichtige Mädchen im Kinderſchullokal
um die Kinderſchweſter und die Krankenpflegerin , wobei geeignete Lektüre
und Geſang Unterhaltung bieten und an Wochentagen Handarbeiten gefertigt
werden . Für die Kinderſoolbadſtation Dürrheim wurden 6 M. geſammelt .

Meßkirch .

Vorſitzende : Frau Forſtverwalter Oſtner ; 9 weitere Frauen . Beirath :
Kaufmann Lauchert . Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule ; Veranſtaltung
eines Flickkurſes und eines Kochkurſes . An dem Kochkurs betheiligten ſich
9 Mädchen , welche auch alle den damit verbundenen Bügelkurs beſuchten .
Die Flickſchule zählte 18 Theilnehmerinnen . Für Kranke und Wöchnerinnen
wurden 40 M. , für Arme 100 M. verausgabt ; außerdem von Vereins⸗
mitgliedern 160 Portionen Eſſen verabfolgt . 27 bedürftige Kinder wurden
auf Weihnachten mit Kleidungsſtücken erfreut ( Aufwand 76 M. 3 Pf . ) .

Aur Veſchaffung von Kleidern für 8 Erſtkommunikanten ſteuerte der Verein
M. bei .



Mingolsheim ( Amt Bruchſal

Vorſitzende : Frau Kath . Greubühler ; 8 weitere Frauen . Beiräthe

Pfarrer Münch und Valentin Wüſt . Die Zahl der Theilnehmerinnen
der Frauenarbeitsſchule hat ſich gegen voriges Jahr wieder etwas gehoben ,
nämlich von 103 auf 116 ; hievon waren 23 ſchulentlaſſene Mädchen und
73 ſchulpflichtige Kinder ; aus getreten ſind im Laufe des Jahres 64 , ſodaß
bei Jahresſchluß noch 52 anweſend waren . Im Auguſt fand eine Ar usſtellung
der Arbeiten ſtatt ; angefertigt wurden von ſchulentlaſſenen Mädchen 678 ,
von ſchulpflichtigen Kindern 447 Arbeiten . Zur Beſtreitung der Koſten
der Anſtalt kam ein Staatszuſchuß von 250 M. ſehr zu ſtatten . In der

Kleinkinderſchule fand Weihnachtsbeſcherung ſtatt , verbunden mit eine em von
Arbeitsſchülerinnen aufgeführten Feſtſpiel . Ueber die Thätigkeit auf dem
Gebiet der Krankenpflege ſiehe Tabelle . An den auf dem Verein haftenden
Schulden wurden 350 M. abgetragen .

Mosbach .

Vorſteherin : Frau Emilie Schönlein ; 8 weitere Frauen . Beiräthe :

Oberei mehmer v. De laiti , Priontier Eberſtein . Unterhaltung einer
Frauen⸗Arbeitsſchule , deren unentgeltlicher Beſuch 3 Mädchen auf Vereins
koſten ermöglicht wurde . Beihilfe in der Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung
armer Pflegekinder . Für Unterſtützung von 48 Armen, darunter 9 Wöch

nerinnen , wurden 550 M. aufgewendet . Veranſtaltung eines Weihnachtsfeſtes ;

Kleidung bedürftiger Konfirmanden .

Mudau ( Amt Buchen ) .

Vorſitzende : Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer Wwe . ; 3 weitere
Frauen . Beirath : Pfarrer Bechtold ; 3 weitere Herren . & Unterhaltung
einer Kleinkinderſchule , deren Kindern aus dem Erträgniß eines Konzerts
( 76 M. 40 Pf . ) eine Chriſtbeſcherung bereitet wurde . Die Gaben zu der
mit der Konzertaufführung verbundenen Verlooſung ſtellten Mitglieder
unentgeltlich . Einige Pfleglinge der Kinderſchule ſowie erwachſene Mädchen
führten unter vielem Beifall ein Krippenſpiel auf . Zu der von einer
Ordensſchweſter ausgeübten Krankenpflege ſteuerte der Verein 25 M. bei
und ſchaffte außerdem einige Krankengeräthe an . Unbemittelte Beſucherinnen
der Induſtrieſchule wurden mit Arbeitsmaterial verſehen .

Mühlburg ( Stadttheil von Karlsruhe ) .

Vorſitzende : Frau Stadtpfarrer Helbing ; 12 weitere Frauen .
Die bisher unterhaltene Frauenarbeitsſchule ging im März 1894 in d

Verwaltung der Stadtgemeinde Karlsruhe über , da die geringen Vereins
mittel zum Fortbetrieb bei der ſchwachen Schülerzahl kaum ausreichten

Für überlaſſenes Inventar wurden dem Verein , der auch ferner bei der

Leitung der Schule betl heiligt iſt , 400 M. vergütet . Ueberwachung der
armen Pflegekinder , welchen mit den Kleinen der Kinderſchule eine Weihnachts⸗

beſcherung bereitet wurde . Einem Kinde wurde der Beſuch des Soolbades
Dürrheim ermöglicht .
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Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) .0 gen ,

Vorſteherin : Frau Pauline Aicham ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Bürgermeiſter Aicham . & Abhaltung eines Bügelkurſes mit 24 M. Aufwand .
Ueber Kranken⸗ und Armenpflege vergleiche Tabelle .

Müllheim .

Vorſteherin : Frau Friederike Blankenhorn Wwe . ; 9 weitere Frauen .
Beiräthe : Oberamtmann Freiherr von Krafft - Ebing , Stadtpfarrer
Lang , Kaufmann Seufert , Bezirksarzt Dr . Warth . Unterhaltung
einer von 20 Theilnehmerinnen beſuchten Arbeitsſchule ( Aufwand 39 M.
43 Pf. ) In Verbindung mit der Stadtgemeinde wurde für die fortbildungs⸗
ſchulpflichtigen Mädchen in einem von der Gemeinde zur Verfügung geſtellten
geeigneten Lokal ein Haushaltungsunterricht eingerichtet , wodurch dem
Verein 336 M. Koſten erwuchſen . Für Anfertigen von Strickarbeiten wurde
ein Lohn von 10 M. 86 Pf . bezahlt . Beihilfe in der Kleinkinderſchule
und Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Arme wurden neben Geldſpenden

durch Verabreichung von Suppen und Milch unterſtützt . Am Geburtstag
der Hohen Protektorin wurde ein ſeit 15 Jahren in derſelben Familie
thätiges Dienſtmädchen mit Ehrendiplom und Erbauungsbuch beſchenkt .

Murg ( Amt Säckingen ) .

Vorſitzende : Jungfrau Marie Gerteiſer ; 2 weitere Vorſtandsmit⸗
glieder. Beirath : Bürgermeiſter Hilbert . Eine unbemittelte kranke Perſon
wurde während 14 Tagen auf Vereinskoſten verpflegt . Armenpflege ſiehe
Tabelle .

Neckarbiſchofsheim .

Vorſitzende : Frau Gräfin von Helmſtatt - Strachwitz an Stelle
der weggezogenen langjährigen , um den Verein ſehr verdienten Frau Gräfin
von Helmſtatt⸗Leoprechting ; 2 weitere Frauen . Beiräthe : Graf
V. von Helmſtatt , Pfarrer Hofert . Abhaltung eines Flickkurſes
mit 25 M. Aufwand und Abhaltung von Arbeitsſtunden zur Beſchaffung
von Kinderzeug für bedürftige Wöchnerinnen . Die Kleinen der Kinderſchule
wurden mit einer Chriſtbeſcherung erfreut . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Unbemittelten Kranken wurde an beſtimmten Tagen von verſchiedenen Mit⸗
gliedern Koſt verabreicht .

Neckargemünd .

Vorſitzende : Frau Leonhard Wittwe ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Dekan Wöttlin . & Zur Beſtreitung der Unterhaltungskoſten der Klein⸗

kinderſchule wurden die Erträgniſſe des verfügbaren Kapitals von 1874 M.
mitverwendet . Für dieſe Anſtalt iſt dem Verein eine Schenkung von 1000 M.

zugefloſſen . 21 Perſonen erhielten zuſammen 139 M. Geldunterſtützung ,
an 9 Bedürftige erfolgte Holzabgabe im Werthe von 130 M. und 6 arme
Kranke wurden mit einem Aufwand von 40 M. 50 Pf. während 81 Tagen
verköſtigt . Die Weihnachtsfeier in der Kleinkinderſchule verurſachte 139 M.

Ausgabe .
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Neuenheim ( Stadttheil von Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau — — Hausrathz 7weitere Frauen. Beirath :
Pfarrer Schneider . Die Induſtrieſchule bedarf ſeit Uebergang in ſtädtiſche
Verwaltung der Vereinshilfe nicht mehr ; an 6 Schülerinnen derſelben

wurden Preiſe — —
Bücher ). Unterſtützung von 39 Armen durch

Verabreichung von 436 Pfund Brot , 95 ½ Pfund Fleiſch , 540 Eiern ,
31 Flaſchen Wein, 158 Liter Milch , 97 Zentner Kohlen . Außerdem
wurden von 15 Damen an 182 Tagen unentgeltlich Koſt geſpendet .
Beiträge einzelner Wohlthäter ermöglichten die Verabreichung von Weihnachts

gaben in Kleidungsſtücken , Spielſachen , Lebensmitteln ꝛc. in die Wohnungen
einer beträchtlichen Zahl armer Familien . 7 Wöchnerinnen erhielten Kinder

zeug . Die Zahl der überwachten Pflegekinder beträgt 24 . Der Vorrath

an Krankengeräthen wurde durch Anſchaffung einer weiteren Badewanne

ergänzt .

Neulußheim .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Trautwein ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Trautwein . && Der bisher für ſich beſtandene Krankenverein

hat ſich auf Jahresſchluß mit dem Verein vereinigt , wodurch die Mitglieder —
zahl von 80 auf 195 ſtieg . Die Vereinseinnahmen wurden größtentheils
der Kleinkinderſchule — Schu ldentil lgung — zugewendet . Für den gleichen
Zweck fanden die aus dem Dispoſitions - und Hilfsfond zugewieſenen 500 M.

Verwendung . Die für 1894 noch getrennt geführte Rechnung des Kranken

vereins weiſt 451 M. 66 Pf . Einnahme und zwar Beiträge 344 M. 05 Pf .
und ſonſtige Gaben 107 M. 61 Pf . auf ; hievon wurden 397 M. 13 Pf .
verwendet für Gehalt der ſeit 1. Juni 1894 eingetretenen Landkrankenpflegerin ,
für Herrichtung einer Wohnung für dieſelbe im oberen Raum der Kinder

ſchule und für Krankengeräthe . An 2 arme Kranke verabreichten 9 Frauen
des Vereins 35 Tage lang Koſt . Der Geburtstag der hohen Protektorin
wurde vom Verein feſtlich begangen .

Neunkirchen - Schwarzach ( Amt Eberbach

Vorſitzende : Frau Pfarrer Sprickmann ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Sprickmann . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule durch Zu
wendung von 16 M: ; die Kinderſchweſter wurde mit einem Geſchenk bedacht
und den Kleinen eine Chriſtbeſcherung in der Kirche bereitet An das

Rettungshaus Hornberg konnten 23 Paar Strümpfe abgeſchickt werden .
10 Arme erhielten 25 M. 51 Pf . in Geld und 47 Portionen Eſſen .

Neuſtadt ( a. d. Schwarzwald ) .

Vorſteherin : Frau Medicinalrath Bürkle an Stelle der weggezogenen
Frau Oberamtmann Turban ; 10 weitere Frauen . Beirath : an Stelle
des weggezogenen Herrn Oberamtmann Turban Pfarrverweſer Rinken —

burger . Schriftführer : Hauptlehrer Winter . Die Hauptthätigkeit
des Vereins war der Unterhaltung der Kleinkinderſchule gewidmet, bei

deren Gebäude Spielplatz nebſt Gärtchen hergerichtet wurde . Die Kleinen

wurden an Oſtern und Weihnachten durch Feſtlichkeiten und Gabenbeſcherung
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erfreut . Geſchenke erhielt der Verein von der Stadtgemeinde 1000 M. und
einen Bauplatz im Werth von 250 M. An den auf der Kinderſchule
laſtenden Schulden konnten 1000 M. abgetragen werden . Beaufſichtigung
armer Pflegekinder wie bisher .

Nußbacch ( Amt Oberkirch ) .

Vorſitzende : Fräulein Karoline Armbruſter ; 5 weitere Frauen . Bei⸗
räthe : Pfarrer Wieſſe , Altbürgermeiſter Huber . Das ungünſtige Wein⸗
jahr übte auch auf die Vereinsentwicklung nachtheiligen Einfluß aus . Die
Kleinkinderſchule mußte den Winter über wegen der zu großen Feuerungs
koſten geſchloſſen bleiben . Der Aufwand für die Kinderſchweſter iſt unter
Sp . 27 der Tabelle mit enthalten . Krankenpflege ſiehe Tabelle . 3 Arme
erhielten Eſſen und Wein .

Nußbaum ( Amt Bretten ) .

Vorſitzende : Fräulein Marie Ludwig ; 6 weitere Vorſtandsmitglieder .
Beirath : Pfarrer Ludwig . Anſchaffung von Strickgarn für arme
Schülerinnen . Für arme Kinder wurde das Schulgeld für die Kleinkinder⸗
ſchule bezahlt . Armenunterſtützung durch Geld ( 32 M. ) und Verabreichung
von 120 Portionen Eſſen an Kranke und Wöchnerinnen . Für Kleidung
von Konfirmanden wurden 8 M. aufgewendet .

Oberkirch .

Vorſteherin : Fräulein Marie Hof ; 10 weitere Frauen . Beiräthe :
Oberamtmann Schellenberg und Bürgermeiſter Geldreich . Rechner :
Reviſor a. D. Märker . Die vom Verein geleitete Kleinkinderſchule
mußte im Januar 1894 herrſchender Diphtheritis wegen geſchloſſen werden .
Der Aufwand für die in der Anſtalt bereitete Chriſtbeſcherung wurde aus
freiwilligen Gaben beſtritten . Beaufſichtigung von 28 in der Stadt unter⸗
gebrachten Pflegekindern mit guten Wahrnehmungen ; unterſtützt wurde der
Verein hierin durch Erlaſſung einer bezirkspolizeilichen Vorſchrift , wodurch
die Ueberwachung durch den Verein ausdrücklich vorgeſehen iſt . Wegen
ſtarker Inanſpruchnahme der Krankenpflege mußte vorübergehend eine dritte
Krankenſchweſter eingeſtellt werden . Während der kalten Winterzeit — 9. Jan .
bis 31 . März — wurde wieder eine Suppenanſtalt eingerichtet und in
derſelben 2031 Portionen verabreicht . Bei der Schlußprüfung in der In⸗
duſtrieſchule wurden 8 fleißige Schülerinnen ſeitens des Vereins durch Aus⸗
folgung von Bildern als Anerkennungszeichen bedacht .

Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) .
Vorſteherin : Frau Auguſte Heilig ; 8 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Schneider . Abhaltung eines Näh⸗ , Flick⸗ und Spinn
kurſes ; die Koſten für beide erſtere trug die Gemeinde . Die Ausgaben
für letzteren werden erſt 1895 aus der Vereinskaſſe beſtritten . Kranken⸗
und Armenpflege ſiehe Tabelle . Ein Dienſtmädchen wurde mit einem ſilbernen
Kreuz beſchenkt.
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Oefingen ( Amt Donaueſchingen )

Vorſteherin : Frau Pfarrer Ritzhaupt . Beirath : Pfarrer Ritzhaupt .

Der 1894 neu aufgenommene Verein wird ſeine Thätigkeit erſt mit dem

Jahre 1895 beginnen .

ehningen ( Amt Konſtanz ) .

Vorſitzende : Fräulein Marie Duttle ; 3 weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrer Mühlhaupt , Bürgermeiſter Diener . Rechner : Xaver Ruf .
Abhaltung eines Kochkurſes für 11 erwachſene Mädchen , deſſen Koſten

( 291 M. ) beſonders verrechnet wurden und in den Spalten der Tabelle für

das Rechnungsweſen nicht mit enthalten ſind , und eines Bügelkurſes für

7 Theilnehmerinnen . Zur Deckung der Einrichtungskoſten der Kleinkinder⸗

ſchule wurden 30 M. und zur Chriſtbeſcherung in derſelben 20 M. beigeſteuert .

eſtringen ( Amt Bruchſal ) .

Vorſitzende : Waas ; 8 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer A. Krank . * Der Verein unterhält eigene Frauenarbeit Sſchule

und
Klenindeeirte⸗ Leitung eines auf Koſten der Gemeinde veranſtalteten

Kochkurſes . Die gut organiſirte Krankenpflege hatte eine bedeute nde Zunahme
der

— zur Folge. Armenpflege vergleiche Tabelle . Die übliche
Weihnachtsbeſcherung in der Kleinkinderſchule mußte herrſchender Diphtherie

wegen ausfallen .

Oetlingen ( Amt Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Riemer ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Riemer . Der Vorrath an Krankengeräthen erfuhr durch Neu

anſchaffungen eine Vermehrung . An 8 Arme wurden 51 M. verabreicht
und zur Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule 5 M. beigeſteuert .

Offenburg .

Vorſitzende : Frau Oberſtlieutenant v. Wedelſtädt ; 10 weitere Frauen .
Beirath : Geh . Regierungsrath Föhrenbach . & Die in der Frauenarbeits⸗
ſchule abgehal keiren, 2 Kurſe waren von 26 bezw . 24 Schülerinnen beſucht ,

hierunter 17 auf Vereinskoſten ( 170 Mi. ) . Staatsbeitrag für — Schule
300 M. Auf Erfſuchen der Gemeindebehörde übernahm der Verein die

der auf 1. Mai 1894 in ' s Leben gerufenen Volksküche , mit welcher
der Verein eine ſtändige Kochſchule verband . Verabreicht wurden zuſammen
27182 Portionen . Auch die Aufſicht über die von r Stadt in Pflege
gegebenen 57 armen Kinder wird vom 1. Juli 1894 ab vom Verein in
der Weiſe ausgeübt , daß für K Ortſchaft , in welcher Kinder in Familien⸗

pflege untergebracht ſind , 1 Vorſtandsdame , für Offenbung
ſelbſt dagegen

2 Damen die Kontrole übernommen haben. Die Verpflegung wurde im

Allgemeinen gut befunden ; nur in einem Falle bezüglich der Schlaf⸗
ſtelle zweier Mädchen Abhilfe geſchaffen werden . 15 unbemittelte Kinder

beſuchten auf Vereinskoſten
die ſtädtiſche Kleinkinderſchule. Bezüglich der

Krankenpflege ſteht der Verein in enger Fühlung mit den Krankenſchweſtern
beider Konfeſſionen . Unterſtützt wurden 143 Perſonen , hierunter 43 Wöch⸗

nerinnen , welchen Nahrungsmittel , Wein und Kinderwäſche verabreicht
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wurden . Aus geſammelten 762 M. 30 Pf . konnte etwa 350 Kindern , ſowie
den 57 Pflegekindern eine Weihnachtsbeſcherung veranſtaltet werden . Aus
eigenen Mitteln kleideten die Vorſtandsdamen 10 bedürf ige Erſtkommunikanten .
Drei Dienſtboten mit längerer Dienſtzeit wurden mit ſilbernen Brochen und
eine mit einem Andachtsbuch erfreut .

Oftersheim ( Amt Schwetzingen ) .
Vorſitzende : Frau Marie Seitz Wwe . ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Hamel . R Beihilfe in der Kleinkinderſchule und Veranſtaltung
einer Chriſtbeſcherung in derſelben . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Orſchweier ( Amt Ettenheim ) .

Vorſitzende : Freifrau Marie von Böcklin ; 6weitere Frauen . Bei⸗
rath : Freiherr Richard von Böcklin . Rechner : Steuererheber Hämmerle. &
Unterhaltung einer Kleinkinderſchule ; der Neubau dieſer Schule wurde zur
Brandverſicherung mit 3200 M. veranſchlagt . Ueber Thätigkeit in der
Krankenpflege ſiehe Tabelle . Armenunterſtützung , darunter etwa 600 Por⸗
tionen Suppe , wurde von verſchiedenen Mitgliedern aus eigenen Mitteln
beſtritten . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung für die Kinderſchule.

Oſterburken ( Amt Adelsheim ) .

Vorſteherin : Frau Marie Rüdinger ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrverweſer Kerber an Stelle des verſtorbenen Pfarrers Chriſtophl .
Die Mitgliederzahl iſt bedauerlicher Weiſe ſeit Ableben des Letztgenannten
von 57 auf 35 zurückgegangen . Der Verein unterſtützt die Kleinkinder⸗
ſchule und bethätigt ſeine Fürſorge für Verpflegung bedürftiger Kranker
durch Uebernahme eines Theils des Aufwands für die barmherzigen Schweſtern .
Außerdem wurden Arme von verſchiedenen Mitgliedern privatim unterſtützt .

Ottersweier ( Amt Bühh ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Metzger ; 6 weitere Frauen . Bei⸗
räthe : Bürgermeiſter Metzger , Pfarrer Dr. Bürkhard , Rathſchreiber
Walch . & Der Verein unterhält eine Kleinkinderſchule und Krankenpflege⸗
ſtation . Näheres hierüber ſiehe Tabelle . Durch Veranſtaltung von Theater⸗
vorſtellungen durch den Frauenverein ſowie den Veteranenverein floſſen
der Vereinskaſſe 209 M. zu .

Pforzheim .
a. Frauenverein .

Vorſitzende : Frau Bertha Waag ; 10 weitere Frauen . Beirath : Stadt⸗
pfarrer Klein . Leitung der Kleinkinderſchule in Verbindung mit dem
Armenverein . Von den Erben der verſtorbenen Frau A. Bohnenberger
erhielt dieſe Anſtalt ein Legat von 500 M. ausbezahlt . Herrſchender
Diphtheritis wegen mußte die Schule auf die Dauer von 3 Wochen geſchloſſen
werden . Dem Verein fielen Vermächtniſſe zu 5000 M. von den Erben des
Herrn Aug. Benckiſer , 750 M. von Frau Arthur Bohnenberger und 200 M.
von Frau Karol . Rothacker . Bei einer im Muſeumsgebäude veranſtalteten

6*
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Ausſtellung ſelbſtgefertigter Handarbeiten Ihrer Königl . Hoheit der Groß
herzogin wurden für 700 verkaufte Looſe 350 M. vereinnahmt . Die

Krankenpflegeſtation vereinnahmte für Verpflegung 1092 M. 20 Pf . , denen
889 M. 45 Pf . Ausgaben gegenüber ſtehen . Für Kleidung von Konfir
manden und die Weihnachtsbeſcherung wurden 702 M. 41 Pf . verwendet

Pforzheim

b. Armenverein .

Ein Comite von 6 Damen . Beirath : Dekan Gehres . Leitung der

Kleinkinderſchule in Verbindung mit dem Frauenverein . Zur Armenunter

ſtützung wurden aufgewendet : Baares Geld 680 M. , für Koſt 34 M. 16 Pf . ,
für Kohlen 50 M. 95 Pf . ; Beiſteuer für Kleidung von 33 Konfirmanden
101 M. 33 Pf . ; Weihnachtsfeier 558 M. An Vermächtniſſen bezw . Geſchenken

fielen dem Verein zu : von den Erben des Herrn Aug . Benckiſer 5000 M. ,
Frau Arthur Bohnenberger 250 M. , Frau Rothacker 300 M. Eine Samm⸗

lung für Weihnachtsgaben erbrachte 574 M.

Pfullendorf .

Vorſitzende : Frau Apotheker Huber ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Apotheker Huber . Kaſſier Bürgermeiſter Vollmar . Durch Wegzug der

Frau Oberamtmann Kretzdorn nach Staufen hat der Verein ein ſehr

eifriges Vorſtandsmitglied verloren . & Veranſtaltung eines 6wöchigen
Flickkurſes . Betheiligung an der Leitung der Kleinkinderſchule , in welcher
eine Chriſtbeſcherung ſtattfand ( 109 M. 13 Pf. ) . Fünf unbemittelte Wöch
nerinnen wurden mit je 3 M. beſchenkt und der Induſtrieſchule 39 M.
31 Pf. zugewendet .

Philippsburg .

Vorſitzende : Frau Margarethe Woll ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Reiß . & Beihilfe in der Kleinkinderſchule , in welcher eine

Chriſtbeſcherung veranſtaltet wurde . Ueber die Vereinsthätigkeit auf dem

Gebiete der Kranken⸗ und Armenpflege ſiehe Tabelle . Unter den Angaben
der Tabelle über das Rechnungsweſen ſind die Einnahmen und Ausgaben
für die Krankenpflegeſtation mit inbegriffen . Für die Berechtigung zur
Theilnahme an derſelben beſteht eine beſondere Abtheilung „ Krankenverein “ .

Plankſtadt ( Amt Schwetzingen ) .

Vorſteherinnen : Fräulein Anna Kern und Frau Emilie Dörr Wwe . ;
6 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer Kern . Rechner : Hauptlehrer
Zimmermann . Zur Unterhaltung der Kleinkinderſchule mußten aus der

Vereinskaſſe nahezu 200 M. zugeſchoſſen werden , da wegen wiederholter

Kinderkrankheiten der Beſuch der Schule ein unregelmäßiger war , was auf
die Einnahmen an Schulgeld nachtheilig einwirkte . Von verſchiedenen
Mitgliedern geſchenkte Gaben wurden für einen Glückshafen verwendet ,
deſſen Erträgniß der Vereinskaſſe zufloß .
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Radolfzell .

Vorſitzende : Frau Kaufmann Anna Streicher ; 8 weitere Frauen .
Beirath : Mſgr . Werber , Stadtpfarrer und Dekan . Kinder⸗ , Armen⸗ und
Krankenpflege vergleiche Tabelle . Aus Vereinsmitteln und freiwilligen
Gaben wurde 83 Kindern eine Weihnachtsbeſcherung bereitet .

Rappenau ( Amt Sinsheim ) .

Vorſitzende : Frau Salineverwalter von Chrismar ; 7 weitere Frauen .
Beiräthe : Pfarrer Jul . v. Langsdorf , Salineverwalter v. Chrismar .
Abhaltung eines Flickkurſes für ſchulentlaſſene Mädchen . Die Kleinkinderſchule ,
über welche geſonderte Rechnung geführt wird , erforderte 674 M. 91 Pf .
Aufwand . Die Kleinen wurden mit Oſter⸗ und Weihnachtsfeſt erfreut .
Die auf der Anſtalt haftenden Schulden konnten von 1110 M. auf 750 M.
ermäßigt werden . Verſchiedene Mitglieder verabreichten an 6 bedürftige
Kranke 108 Portionen Eſſen .

Raſtatt .

Vorſitzende : Frau Oberamtsrichter Farenſchon ; 11 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Stigler . Kaſſier : Zahlmeiſter a. D. Lichterfeld .
An Stelle der weggezogenen Frau Oberſt v. Schilling wurde Frau
Oberſt Meyer in den Vorſtand gewählt . * Für Unterſtützung Armer und
Nothleidender wurden 1094 M. verwendet . Außerdem wurden an Kranke ,
Wöchnerinnen und Kinder 40 Stücke Weißzeug und Bekleidungsgegenſtände
abgegeben . Krankenpflege ſiehe Tabelle . Aufnahme eines kranken Kindes
in die Soolbadſtation Dürrheim . Ueberwachung von 4 armen Pflegekindern .
Zur Veranſtaltung einer Weihnachtsfeier für arme Schulkinder , die Pflege⸗
kinder und die Inſaſſen der beiden Armenhäuſer wurden 135 M. 14 Pf .
geſammelt .

Reichenbach ( Amt Ettlingen ) .
Vorſteherin : Frau Cäcilie Becker Wwe . ; 1 weitere Frau . Beirath :

Pfarrer Steiger . Rechner : Acciſor Kunz . Der Verein hat ſeine Thätig⸗
keit für die Unterhaltung einer Kleinkinderſchule und Ausübung der Kranken⸗
und Armenpflege fortgeſetzt ( ſiehe Tabelle7 ) . Den Kindern konnte durch
freiwillige Gaben eine Weihnachtsbeſcherung bereitet werden .

Reihen ( Amt Sinsheim ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Brenneiſen ; 6 weitere Frauen .
Beirath : Jakob Hege . Die Fürſorge für die Kleinkinderſchule blieb Haupt
aufgabe des Vereins . Den Kindern wurde eine Oſterfeier bereitet , die

Chriſtbeſcherung fiel wegen herrſchender Diphtheritis aus . Kranken⸗ und

Armenpflege durch einzelne Mitglieder .

Renchen ( Amt Achern) .

Vorſitzende : Frau Sophie Schrempp ; 6 weitere Frauen. Beirath :
Hermann Leo . Ueber die Vereinsleiſtungen auf dem Gebiete der Kranken⸗
pflege gibt die Tabelle Aufſchluß . An Arme wurden verabfolgt : 110 Pfun
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Fleiſch , 110 Portionen Suppe 57 Pfund Kaffee , 32 Liter

Wein , ſowie 8 M baar . Für eine Ghriſtdeſcherung gelangten 34 M. und

für Kleidung von Erſtkommunikanten 24 M. zur Verausgabung . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung der Pflege von Armenkindern
wie bisher .

Rheinbiſchofsheim .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Pfeiffer ; 17 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Pfeiffer , Bürgermeiſter Bürkel . & Die bisher als Privat
unternehmen beſtandene Kleinkinderſchule ſoll vom Jahre 1895 ab in näheres

Verhältniß zum Frauer
wwerkin

treten . Arme und bedürftige Kranke erhielten

außer Geld dgaben aus der Vereinskaſſe von verſchiedenen Mitgliedern etwa
800 Portionen Eſſen . Für die Kinder der Volksſchule wurde eine Weihnachts

beſcherung in der Kirche veranſtaltet . Der Aufwand hiefür wurde aus

freiwilligen Gaben und einem Beitrag von 31 M. aus der Vereinskaſſe
beſtritten . Zur Anſchaffung von neuen Teſtamenten für die Mädchen der

Induſtrieſchule wurden 5 M. 65 Pf . verwendet .

Riegel ( Amt Emmendingen ) .

Vorſteherin : Frau Marie Meyer ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Meßer. Beſuch der Induſtrieſchule beſchränkte ſich auf

Anwohnen bei der Jahresprüfung . Zur Beſtreitung der Wohnungsmiethe
für die beiden Krankenſchweſtern wurden von der Gemeinde bisher 152 M.

geleiſtet . Nunmehr ſind die Krankenſchweſtern in einem vom Ortsgeiſtlichen

Herrn Pfarrer J . Guth angekauften und unentgeltlich zur Verfügung
geſtellten Häuschen untergebracht . Näheres über die Thätigkeit für Kranken —

pflege ſiehe Tabelle .

Säckingen .

Vorſteherin : Frau Kommerzienrath Otto Bally ; 7 weitere Frauen .

Beirath : Bürgermeiſter Brombach . Rechner : Ignaz Röslin . && Zur
Unterſtützung bedürftiger Einwohner wurden 231 M. 89 Pf . aufgewendet
und zum Neubau der Kinderſoolbadſtation in Dürrheim 50 M. beigeſteuert .

Die Bekleidung armer Erſtkommunikanten erforderte 109 M. 33 Pf . Von

Frau Emil Bally Wwe . erhielt der Verein ein Geſchenk von 1000 M. ,

welche bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe angelegt wurden .

Salem - Stephansfeld ( Amt Ueberlingen ) .

zorſteherin : Frau Helmle ; 5weitere A Beirath :
Forſtmeiſter Helmle . & Neben der wiederholten Abhaltung eines Fl lick

kurſes , deſſen Koſten die Gemeinde trug , wurde erſtmals mit 36 M. 25 Pf.
Koſtenaufwand ein Bügelkurs für Frauen und Mädchen veranſtaltet , der

allgemein befriedigte. Arme Kranke erhielten an 63 Tagen kräftige Koſt

nebſt Wein und 6 Erſtkommunikanten zur Beſchaffung von Kleidung einen

Zuſchuß von je 5 M. Für etwaigen Kriegsfall ſtehen angelegte 340 M.

zur Verfügung . Anläßlich der Anweſenheit Ihrer Kaiſerl . Hoheit der

Prinzeſſin Wilhelm fand ein Kinderfeſt ſtatt . Der Vereinskaſſe
wendete die hohe Frau wiederholt eine Gabe von 100 M. zu.
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St . Blaſien .

Vorſitzende : Frau Fabrikant Krafft - Mayer ; 6 weitere Frrauen .
Beirath : Dr . Clemm . & Abhaltung von 2 Kochkurſen ,
Beſchaffung von Arbeitsmaterial für die Induſtrieſchule ( 8 M. 75 P).
der Lehrerin wurden 12 M. als Geſchenk zugewieſen ; für fleißige Schülerinnen
erfolgte die Anſchaffung einiger Exemplare des Büchleins „ Mit Gott . “

Anläßlich der Anweſenheit Ihrer Königl . Hoheiten des Großher zogs
und der Großherzogin , ſowie des Erbgroßherzogs und der Erb

großherzogin wurde eine Ausſtellung der Induſtrieſchulen des Amtsbezirks
veranſtaltet und der Vereinskaſſe von der hohen Protektorin 100 M. zugewendet .
Aus freiwilligen Gaben konnte den Kleinen der Kinderſchule eine Weihnachts⸗
beſcherung bereitet werden . Für Beſchaffung von Schuhen für unbemittelte
Erſtkommunikanten wurden 71 M. 70 Pf . verausgabt . Eine Sammlung

5 die Kinderſool
habfüntion Dürrheim erbrachte 110 M. Das Erträgniß

r 1893 veranſtalteten Lotterie mit rund 1400 M. wurde der Erbgroß⸗
Wuul Serdrch . Spital⸗Stiftung überwieſen . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Die Krankengeräthe wurden durch weitere Anſchaffungen ergänzt .

St . Georgen a. d. Schwarzwald .

Frau Pfarrer Kalchſchmidt ; 8 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Kalchſchmidt . Die Zahl der Vorſtandsmitglieder wurde durch
Neuwahl um 4 vermehrt . Beauſſichjtigung der Kleinkinderſchule und Ver

abfolgung von 20 M. an dieſelbe . Arme und Kranke wurden durch Geld

oder
Lebensmittel , meiſtens Milch , unterſtützt . Ueber die Thätigkeit der

Landkrankenpflegerin , welche herrſchender Diphtheritis wegen beſonders in

der erſten Jahreshälfte ſe hr ſtark in Anſpruch genommen war , ſiehe Tabelle .

Aus dem Erträgniß einer Kollekte konnte Armen eine Chriſtbeſcherung
bereitet werden .

Sand ( Amt Kehl ) .

Vorſitzende: Frau Pfarrer Karl ; 1 weitere Frau. Beirath : Pfarrer
Karl . & Der Verein hat auch in dieſem Jahre ſeine Hauptthätigkeit der

Erhaltung der Kleinkinderſchule zugewendet und zur Beſchaffung eines Bettes
für die Kinderſchweſter beſondere Beiſteuern erhoben . Weihnachtsbeſcherung
für die Kinderſchule und einen großen Theil der Volksſchüler . Die Beauf⸗
ſichtigung armer Pflegekinder wurde fortgeſetzt .

Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Schenck ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Schenck . Rechner : Gemeinderath Scheid . Der Kleinkinderſchule

zurde auch dieſes Jahr eine Unterſtihung von 50 M. zugewendet . Bei0 im Dezember ſtattgehabten Generalverſammlung wurde die Anſammlung
der Vereinseinkünfte beſchloſſen , um für 1805 die Errichtung einer geordneten
Krankenpflege zu ermöglichen .

Schefflenz ( Amt Mosbach ) .

Vorſitzende :e : Frau Pfarrer Heinzerling ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Heinzerling . & Der 1894 neu gegründete Verein befaßte ſich
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hauptſächlich mit Kranken - und Armenpfle
ge. Von verſchiedenen Mitgliedern

wurden Krankenſuppen verabreicht . Auch den Kinderſchulen in Unterſchefflenz
und Mittelſchefflenz wurde Aufmerkſamkeit fnendet und den Kleinen
letzteren Orts eine Chriſtbe eſcherung bereitet . Am Geburtstag der hohen
Protektorin verſammelten ſich die Mitglieder zu einer Feſtfeier , bei welcher
der Beirath einen ſachbezüglichen Vortrag hielt über chriſtliche Liebesthätigkeit .

Schiltach ( Amt Wolfach ) .

Vorſitzende : Frau Stadtpfarrer Böckh ; 11 weitere Frauen . Beirath :
Stadtpfarrer Böckh . 3 & Beihilfe in der Leitung der Kleinkinderſchule . Die
Vereinsaufſicht erſtreckte ſich auf 7 arme Pflegekinder . Ueber die Armen
pflege ſiehe Tabelle .

Schliengen ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende: Frau Dr . R oßwog ; 13 weitere Frauen . Beiräthe :
Bürgermeiſter Frey , Dekan Doos , prakt . Arzt Dr . Roßwog . 3
1894 neu gegründete Verein eröffnete im Auguſt in einem von Ihrer
Excellenz der Frau Oberhofmarſchall Gräfin von Andlaw zur Verfügung
geſtellten Hauſe eine Kleinkinderſchule , deren Kleinen eine Chriſtbeſcherung
bereitet wurde . Ueberwachung von 9 Pflegekindern . Krankenpflege ſiehe
Tabelle . Bedürftige Kranke erhielten von verſchiedenen Mitgliedern Eſſen
und Wein .

Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) .

Vorſteherin : Frau Ganter - Sibler ; 6 Frauen . Beirath:
Pfarrer Meſche nmoſer ; 3 weitere Herren . Der Verein wurde im Juli

1894 gegründet und erhielt von Ihrer Königl . Hol )heit der Großherzogin
eine Beihilfe von 100 M. Eine durch Fenersbrunſt beſitzlos gewordene
bedürftige Familie wurde unterſtützt . Der Verein ſtrebt vorerſt die An
ſammlung eines Fonds an , um eine regere Thätigkeit beginnen zu können .

Schönau im Wieſenthal .

Vorſitzende : Frau Kaufmann Faller ; 6 weitere Frauen . Beiräthe :
Dekan Reich , 19 *r Steiger , Bezirksarzt Dr . Zix , Oberamt
mann Dr . Fuchs . r Kleinkinderſchule wurde ein Zuſchuß von 50 M.
geleiſtet und in derſelben eine Weihnachtsfeier veranſtaltet . Beaufſichtigung
von Pflegekindern . Armenpflege ſiehe Tabelle . Für Kleidung armer Erſt —
kommunikanten wurden 10 M. aufgewendet .

Schollbrunn ( Amt

Vorſitzende : Frau Pfarrer Mutſchler ; 3 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Mutſchler . & Die Errichtung einer

Kleinkinderſchule iſt nach
wie vor Hauptziel des zu welchem Zwecke die Vereinseinnahmen
angeſammelt werden . er bis jetzt vorhandene Fond beträgt 385 M.

Schulentlaſſenen Mädchen wurde während des Winters von der Vorſitzenden
Unterricht in Handarbeiten ertheilt . Durch freiwillige Gaben konnte den
Schulkindern eine Weihnachtsbeſcherung veranſtaltet werden .
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Schopfheim .
Vorſteherin : Fräulein Erneſtine Gottſchalk , 6 weitere Frauen . Bei⸗

rath : Stadtpfarrer van der Floe . Beaufſichtigung der Induſtrieſchule
und der für Fortbildungsſchülerinnen eingerichteten Koch - und Haushaltungs⸗
ſchule. In erſterer Schule gelangten außer den von Ihrer Königl . Hoheit
der Großherzogin geſchenkten 3 Büchlein „ Mit Gott “ 2 weitere Exemplare
Seitens des Vereins zur Vertheilung . Durch Strickarbeiten wurde älteren
Frauen einiger Verdienſt verſchafft . Beaufſichtigung von 40 meiſt auswärts
untergebrachten Pflegekindern mit befriedigenden Wahrnehmungen . Arme
und Kranke erhielten Unterſtützungen in baarem Geld ; ferner wurden 259
Portionen Eſſen , Milch ( 545 Liter ) und Wein verabreicht . Arme Kinder
gekleidet und zur Entſendung ſolcher Kinder nach Dürrheim bezw . in einen
Luftkurort 50 Mark beigeſteuert . Bedürftige Wöchnerinnen wurden von
einzelnen Mitgliedern privatim unterſtützt . Für Vermehrung der Kranken
geräthe wurden 16 M. 50 Pf . aufgewendet . Veranſtaltung einer Weih
nachtsfeier in der Kinderſchule .

Schriesheim ( Amt Mannheim ) .

Vorſitzende : Frau Dekan Buch ; 8 weitere Frauen . Beirath : Bürger⸗
meiſter Hartmann . Die Kinderſchule erweiſt ſich fortgeſetzt als ſegens⸗
reiche Einrichtung . Zur Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung für die Kleinen
wurden von verſchiedenen Gemeindegliedern Naturalgaben ſowie Geldbeiträge
— etwa 70 M. —beigeſteuert . Die Unterhaltung der Krankenpflegeſtation
erforderte 650 M. wovon 400 M. als freiwillige Gaben geſpendet wurden .
Die Hilfe der Pflegeſchweſter wurde beſonders während des Spätjahresſtark in Anſpruch genommen . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Schwetzingen .
Vorſitzende : Frau Clementine Baſſermann Wwe . ; 8weitere Frauen.9 45 XrBeiräthe : Pfarrer Hamel und Pfarrer Bartholme . Mithilfe in der

Leitung der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule und Veranſtaltung einer Weihnachts⸗
feier in derſelben . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Sennfeld ( Amt Adelsheim ) ⸗

Vorſitzendeß : Frau Dekan Mathilde Eberhard Wwe . ; 6 weitere
Frauen . Beiräthe : Bürgermeiſter G ramlich und Pfarrverweſer Wentz .
Thätigkeit dieſelbe wie im Vorjahre . Näheres ſiehe Tabelle .

Singen ( Amt Konſtanz ) .

Vorſitzende : Frau Kaufmann Sophie Fiſcher ; 8 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Buchegger . Mithilfe in der Leitung der Klein⸗
kinderſchule , Beaufſichtigung armer Pflegekinder . An 12 Arme wurden
außer Geldunterſtützungen 391 Portionen Eſſen verabreicht . Veranſtaltung
einer Chriſtbeſcherung , Kleidung bedürftiger Erſtkommunikanten .



Sinsheim .

Vorſitzende : Frau Geh . Regierungsrath Gaddum ; 9 weitere Frauen
Beirath : Stadtpfarrer Schuhmann . Zur Unterhaltung der vom Verein

gegründeten , jetzt unter beſonderer Verwaltung ſtehenden Kinderſchule wurden

130 M. beigeſteuert und den Kleinen aus geſammelten 164 M. 65 Pf . eine

Chriſtbeſcherung veranſtaltet . Ueberwachung von 15 Pflegekindern durch Vor

ſtandsmitglieder , von denen dieſelben auch auf Weihnachten beſchenkt wurden

( 19 M. ) . Mit Leitung der von der Gemeinde eingerichteten Stadtkrankenpflege
wurden vom Gemeinderath Frauen des Vorſtandes betraut . Auch die

Kranken wurden mit einer Weihnachtsbeſcherung erfreut . Arme , Kranke ,

Wiedergeneſende und Wöchnerinnen erhielten außer den Vereinsunterſtützungen
von verſchiedenen Mitgliedern Beköſtigung und arme Konfirmanden zur

Anſchaffung von Kleidungsſtücken Geldbeiträge . Aufwendung von 37 M

um bedürftige , ſchulentlaſſene Mädchen im Nähen unterrichten zu laſſen .

Söllingen ( Amt Durlach ) .

Vorſitzende : Frau Bürgermeiſter Reiff ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Ullmann . Die Thätigkeit des Vereins erſtreckte ſich hauptſächlich

auf Ausübung der Krankenpflege . Näheres hierüber ſiehe Tabelle . Die

vorhandenen Krankengeräthe wurden durch Neuanſchaffung einer Badewanne

vermehrt . Von Frau Müller Walther Wwe . wurde der Verein durch eine

Schenkung von 200 M. bedacht .

Staufen .

Vorſitzende : Frau Medicinalrath Lederle ; 10 weitere Frauen . Bei

rath : Oberamtmann Kretzdorn . & Abhaltung eines von 18 Mädcher

beſuchten Kleidermachkurſes . Dauer 3 Monate . ( Einnahme 433 M. 50 Pf. ,
Ausgabe 389 M. 65 Pf . ) Beſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte

Schülerinnen der Juͤduſtrieſchule . Arme , Kranke und Wöchnerinnen wurden

theils mit Geld , theils mit kräftiger Koſt unterſtützt . Beſondere Aufmerkſamkeit
wurde der Ueberwachung armer Pflegekinder zugewendet ; in zwei Fällen
wurden Knaben beſſer untergebracht . Auch über die in Nachbarorten unter

gebrachten Pflegekinder ſoll die Aufſicht ausgedehnt werden . In der Klein

kinderſchule wurde aus freiwilligen Liebesgaben eine Chriſtbeſcherung ver⸗

anſtaltet und die Kleinen , welche ein Krippenſpiel aufführten , mit nützlichen

Gegenſtänden beſchenkt .

Steinbach ( Amt Bühl ) .

Vorſitzende : Frau Fleiſcher Wwe . ; 8 weitere Frauen . Beirath :

Altbürgermeiſter Oſer . Rechner : Hauptlehrer Kern . & Abhaltung eines

Kochkurſes für 24 Fortbildungsſchülerinnen . Zu den von der Gemeinde

übernommenen Koſten ſteuerte der Verein die im Jahre 1893 von Ihrer

Königl . Hoheit der Großherzogin für dieſen Zweck geſchenkten 40 M.

bei . Mitaufſicht über die Kleinkinderſchule . Krankenpflege ſiehe Tabelle .

Arme erhielten Geldunterſtützungen und außerdem von einzelnen Mitgliedern
240 Mittageſſen . Aus freiwilligen Beiträgen konnten 17 arme Kinder

zu Weihnachten mit Kleiderſtoffen ( 52 M. ) beſchenkt und für 5 Erſtkom

munikanten Schuhe ( 32 Mi. ) beſchafft werden .
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Steinen ( Amt Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Dekan Ringer ; 7 weitere Frauen . Beirath :
Dekan Ringer . & Unterhaltung einer Kleinkinderſchule ; das Haus für
die Anſtalt iſt derſelben von Seiten der Gemeinde unentgeltlich zur Ver⸗
fügung geſtellt . Oſter - und Weihnachtsfeier . Armenfürſorge und Krankenpflege
gingen den geordneten Gang ; die Landkrankenpflegerin kam ihren Pflichten
zur Zufriedenheit nach . Näheres ſiehe Tabelle .

Steinsfurth ( Amt Sinsheim ) .
Vorſitzende : Frau Lehrer Gamer ; 10 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Viſcher . Rechner : Hauptlehrer Gamer . Die Unterhaltung einer
Kleinkinderſchule bildet die Hauptſorge des Vereins . Unterſtützung Armer
und Kranker war nicht erforderlich , da wenige Erkrankungen vorkamen und
die arbeitende Klaſſe reichlichen Verdienſt hatte .

Stockach .

Vorſitzende : Frau Oberamtsrichter Ottendörfer ; 8 weitere Frauen .
Beirath : Geiſtlicher Rath , Stadtpfarrer Diez , welchem anläßlich ſeines
60jährigen Prieſterjubiläums eine Kanzeldecke zum Geſchenk gemacht wurde .
& Für unbemittelte Induſtrieſchülerinnen wurde Arbeitsmaterial ( 21 M.
90 Pf . ) angeſchafft und die Lehrerin mit einer Remuneration von 10 M .
bedacht . Arme Näherinnen erhielten durch Anfertigung von 31 Knabenhemden
für die Chriſtbeſcherung 12 M. 40 Pf . Verdienſt . Ueberwachung von
I1 Pflegekindern , deren Verpflegung gut befunden wurde . Eine Pflegemutter
erhielt eine beſondere Anerkennung . Für Armen⸗ und Krankenunterſtützung
gelangten 95 M. 82 Pf . baar zur Verabfolgung ; weitere 106 M. 14 Pf .
waren zur Anſchaffung von 351 Portionen Eſſen und Wein erforderlich .
Außerdem wurde von den Vorſtandsdamen Koſt verabreicht . Ein zu Gunſten
der zu errichtenden Kleinkinderſchule veranſtaltetes Konzert hatte ein Rein⸗
erträgniß von 181 M. — Bei der mit Theateraufführung von Kindern
verbundenen Weihnachtsfeier wurden 70 Kinder , 11 Pflegekinder , 29 alte
Frauen und 8 Spitalbewohner mit Stoffen und Kleidungsſtücken beſchenkt,
welch letztere größtentheils von Vereinsmitgliedern angefertigt wurden .
( Aufwand aus freiwilligen Gaben 222 M. 90 Pf . ) . Der Geburtstag der
hohen Protektorin wurde durch geſellige Zuſammenkunft gefeiert und hiebei
einem Dienſtmädchen ein Diplom ausgehändigt .

Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) .
Vorſitzende : Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Braun . Die Vereinsthätigkeit war in erſter Linie der Klein
kinderſchule gewidmet , in welcher außer an Oſtern und Weihnachten auch
am Geburtstag Seiner Königl . Hoheit des Großherzogs ein Schulfeſt
ſtattfand . Außerdem wurde anläßlich des 25 jährigen Jubiläums der
Kinderlehrerin eine kleine Feier veranſtaltet . Von verſchiedenen Mitgliedern
erhielten Kranke 49 Portionen Eſſen .



Stühlingen ( Amt Bonndorf

Vorſteherin : Frau Buchhalter Haas ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Stadtpfarrer Kuhnimhof . Der Verein unterhält eine Kleinkinderſchule
und übt ausgedehnte Krankenpflege . Näheres vergleiche Tabelle .

Sulzburg ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende : Frau G. Kaiſer ; 9 weitere Frauen . Beiräthe : Stadt

pfarrer Haaß , Bürgermeiſter Barck . & Beſchaffung von Nähtüchern und

Hemdenſtoff für unbemittelte Induſtrieſchüilerinnen . Armen Frauen wurde

durch Stricken Verdienſt zugewendet . In der Kl ule Oſterfeier

ſowie eine Chriſtbeſcherung Aufſichtsführung über arme Pflegekinder .
Kranken⸗ und Armenpflege ſiehe Tabelle . Arme , Kranke r. bedürftige
Wöchnerinnen erhielten von verſchiedenen Mitgliedern in beſtimmter Reihen

folge Eſſen verabfolgt . Auch wurden während der Winterzeit arme Schul

kinder verköſtigt .
Sulzfeld ( Amt Eppingen ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Purpus ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Pfarrer Purpus . & Armen⸗ und
——

— durch Geld und

Speiſen . Beihilfe in der Kleinkinderſchule und Veranſtaltung einer Weihnechts

beſcherung für die Kinder und verſchiedene Armen . Die Landkrankenpflegerin
wurde ihres Dienſtes enthoben .

Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) .

Vorſitzende : Frau Franziska Binz ; 1 weitere Frau . Beirath :

Bürgermeiſter Schlenker . Abhaltung eines Flickkurſes , welchem die

Vorſtandsfrauen abwechſelnd beiwohnten ( Aufwand 16 M. ) . Arme erhielten

aus der Vereinskaſſe Geldunterſtützungen ; außerdem verabfolgten verſchiedene

Mitglieder Verköſtigung . Zur Erweiterung der Soolbadſtation Dürrheim
wurden 18 M. geſammelt .

Tauberbiſchofsheim .

Ehrenvorſteherin : Frau Kaufmann Rinker Wwe . ; Vorſteherin :

Frau
Oberamtmann Lang ; 10 weitere Frauen . Beiräthe : Oberamtmann

Lang , Stadtpfarrer Freidhof , Bürgermeiſter Kachel . & Die Vereins⸗

thätigkeit erfuhr eine 7 durch Einführung der Armenkinderpflege,
Errichtung eines Kochkurſes und Abhaltung eines Flickkurſes . Anläßlich
der am 13 . September 1894 abgehaltenen Landesverſammlung wurde eine

Ausſtellung von Handarbeiten der Frauenarbeits - bezw . Induſtrie - Schulen
von Tauberbiſchofsheim , Lauda , Boxberg und Krautheim veranſtaltet . Von

Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin , welche die Landesverſammlung
mit Ihrer Anweſenheit beehrte , wurde dem Verein ein Geſchenk von 100 M.

behändigt . Die vom Verein unterhaltene Frauenarbeitsſchule hatte 2182 M.
22 Pf . Einnahme und 2181 M. 39 Pf . Ausgabe . Vermögensſtand der
Schule 1905 M. Der überaus ſtarke Beſuch des Winterkurſes machte die

Einſtellung einer Hilfslehrerin nothwendig. Der von 9 Mädchen beſuchte
Kochkurs erforderte 175 M. und der für 48 Theilnehmerinnen veranſtaltete
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Flickkurs 40 M. Aufwand . Außerdem wurden unbemittelte Schülerinnen
der Induſtrieſchule mit Arbeitsmaterial verſehen . Die Kinderſchule weiſt
1051 M. 44 Pf . Einnahme und 992 M. 45 Pf . Ausgabe auf . Die
Anſtalt beſitzt außer einem Gebäude mit Garten ein Kapitalvermögen von
3808 M. 05 Pf . Im Frühjahr mußte die Kinderſchule wegen Maſern
epidemie geſchloſſen werden . Durch freiwillige Gaben konnte den Kindern
eine Weihnachtsbeſcherung bereitet werden . Beaufſichtigt wurden 19 Pflege⸗
kinder und zwar jeweils 3 —4 Kinder von 2 Damen . Die Verpflegung
wurde allgemein gut befunden . Ueber die Leiſtungen für Krankenpflege ſiehe
Tabelle . Unbrauchbar gewordene Krankengeräthe wurden durch neue erſetzt .
Armenunterſtützung erhielten 88 Perſonen , darunter 6 Wöchnerinnen .
Verabreicht wurden Suppe , Fleiſch , Milch und Wein . Für Neujahrskarten
eingegangene 60 M. wurden unter 22 Arme vertheilt . Beiſteuer von 87 M.
zur Kleidung von 19 Erſtkommunikanten . Vom Geſangverein Liederkranz
erhielt der Verein als Erträgniß eines Wohlthätigkeitskonzerts 50 M.

Teutſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Gräbener ; 8 weitere Frauen . Beirath :
Rathſchreiber Breithaupt . & Ueber die Thätigkeit auf dem Gebiete der

Krankenpflege ſiehe Tabelle . An Bedürftige wurden 1446 Suppen verabreicht.

Thiengen ( Amt Waldshut ) .

Vorſitzende : Frau Marie Fiſcher Wwe . ; 3 weitere Frauen . Beirath :
Dr . Emil Mayer . Wiederholungskurs in Handarbeiten für größere Mädchen
in wöchentlich 2 Stunden . Abhaltung eines 3 monatlichen Zuſchneidekurſes
für 24 Schülerinnen , ſowie zweier Kochkurſe für 59 Theilnehmerinnen . Etwa
25 Arme erhielten Geldunterſtützungen und Eſſen von verſchiedenen Mit⸗

gliedern . Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung für die Induſtrieſchule . Bei
einem Beſuche der Stadt durch die höchſten Herrſchaften erhielt der Verein

manche freundliche Anregung .

NTodtmoos ( Amt St . Blaſien ) .

Vorſitzende : Frau Leopoldine Maier ; 7 weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrverweſer Rintersknecht , Bürgermeiſter Trötſchler . Abhaltung
eines Flickkurſes während der Wintermonate in wöchentlich 2 Stunden .
Kranken⸗ und Armenpflege ſiehe Tabelle . 38 armen Kindern wurde eine

Weihnachtsfeier bereitet Aufwand 38 M. ) .

Triberg .

Vorſitzende : Frau Apotheker Buiſſon Wwe . ; 5 weitere Frauen .
Beirath : Fabrikant Aug . Schwer . 3 & Abhaltung eines Flickkurſes . In
der vom Verein unterhaltenen Kleinkinderſchule fand eine Chriſtbeſcherung
ſtatt . Ueber die Thätigkeit auf dem Gebiete der Krankenpflege ſiehe Tabelle .

Für Armenpflege wurden aufgewendet : 100 Flaſchen Wein , 188 Eier ,
6 Laibe Brod , 80 Liter Milch und 52 M. 50 Pf . baares Geld . Außerdem
wurden 6 Perſonen während 17 Wochen mit Koſt verſehen . Eine Sammlung
für Brandbeſchädigte ergab 102 M. baar ſowie Kleider und Bettzeug im
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Werthe von 50 M. Weitere 173 M. wurden für die Soolbadſtation
Dürrheim aufgebracht . Der in Spalte 38 der Tabelle bemerkte Betrag
von 2600 M. iſt zwar nicht im wirklichen Beſitze des Vereins , ſondern
des Gemeinderaths , ſteht aber dem Verein bei etwaigem Kriegsausbruch
zur ſofortigen Verwendung zur Verfügung .

Ueberlingen .
Vorſitzende : Frau Oberamtmann Groos ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Oberamtmann Groos . 3 & Abhaltung eines zweimonatlichen , gutbeſuchten
Flickkurſes . Beihilfe in der Kleinkinderſchule ,in welcher Oſter - und Weihnachts
feier ſtattfand ; ein bei letzterer Feier aufgeführtes Feſtſpiel führte der Kaſſe
eine anſehnliche Einnahme zu. Zur Chriſtbeſcherung der Kinderſchule
ſchaffte der Verein 2 Tiſchtücher und 90 Teller an . Ueber die Thätigkeit
der zur allgemeinen Zufriedenheit wirkenden Landkrankenpflegerin ſiehe
Tabelle . Bei der am 3. Dezember erfolgten Ueberreichung des von Ihrer
Königl . Hoheit der Großherzogin für 25jährige Dienſtleiſtung geſtifteten
ſilbernen Ehren - Kreuzes an ein Dienſtmädchen wurde ein weiteres für

10jährige Dienſte vom Verein mit einem kleinen ſilbernen Kreuz beſchenkt .
Frau Oberlehrer Dufner wurde anläßlich ihres 25jährigen Jubiläums
als Vereinsmitglied von der hohen Protektorin durch Ueberſendung Höchſt
Ihres Bildes hoch erfreut . Zu der hierwegen veranſtalteten Feier hatten
ſich auch Frauen der Nachbarvereine Meersburg und Salem eingefunden
Ueberhaupt wurden freundliche Beziehungen zu den Nachbarvereinen gepflegt
und die Gründung von Zweigvereinen in der Umgegend angeſtrebt .

Uiffingen ( Amt Tauberbiſchofsheim ) .
Vorſitzende : Frau Amalie Appel ; 5 weitere Frauen . Beirath : Karl

Herrmann . Der neu gegründete Verein hat ſeine Thätigkeit Ende
Oktober 1894 begonnen und bisher Armenunterſtützung ausgeübt . Kranke
erhielten von verſchiedenen Mitgliedern Verköſtigung . Die Beſchaffung von
Krankengeräthen und die Ausbildung einer Pflegerin iſt als weiteres Ziel
in ' s Auge gefaßt .

Uehlingen ( Amt Bonndorf ) .

Vorſitzende : Frau Dr . Spitznagel ; 4 weitere Frauen . Beirath :
Rud . Spitznagel , prakt . Arzt . Die Thätigkeit des 1894 neu gegründeten
Vereins erſtreckte ſich vorerſt auf die Abhaltung eines Flickkurſes . 5 bedürftige
Perſonen wurden durch freiwillige Spenden einiger Mitglieder unterſtützt .

Villingen .

Vorſitzende : Frau Bürgermeiſter Oſiander ; 8 weitere Frauen . Bei⸗
rath : Oberamtmann Otto . Rechner : Kaufmann Schleicher . & Ein
erſtmals in 2 Abtheilungen abgehaltener Flickkurs wurde von 40 Mädchen
beſucht . Zur Unterbringung der ſtark in Anſpruch genommenen 5 Kranken⸗
ſchweſtern wurde ein vor 2 Jahren neu erbautes Haus käuflich erworben .
Der 23000 M. betragende Kaufpreis wird zur größeren Hälfte aus ange⸗
ſammelten Zuwendungen und Vereinsmitteln beſtritten . Von der Familie
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K. Butte wurde hiezu eine Spende von 1000 fl . ausgefolgt ; die Beziehung
des neuen Hauſes wird im Mai 1895 erfolgen . 10 unbemittelte Wöchnerinnen
erhielten kräftige Koſt . Für 300 Kinder wurde eine Chriſtbeſcherung bereitet .

Vogelbach ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Hauß ; 5 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Hauß . Die Ausbildung einer Landkrankenpflegerin iſt ein ſtändig erſtrebtes

Ziel, deſſen Erreichung nur noch von der Auffindung einer geeigneten Per⸗

ſönlichkeit abhängt . Die vorhandenen Krankengeräthe fanden fleißige Be

nützung und erwieſen ſich als ſehr ſegensreich . Auf Wunſch der Aerzte
wurden an 4 Orten des Kirchſpiels kleine Niederlagen von Arzneimitteln
und Verbandſtoffen für Nothfälle eingerichtet und hiefür 13 M. 77 Pf .
aufgewendet .

Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) .

Vorſteherin : Frau Eliſe Hetterich Wwe . ; 8 weitere Frauen . Beiräthe :

Stadtpfarrer Rauch , Bürgermeiſter Wittmann . Unterhaltung der
Kleinkinderſchule iſt nach wie vor Hauptaufgabe des Vereins . An der auf
der Anſtalt ruhenden Schuldenlaſt konnten 140 M. abgetragen werden .

Für die Kleinen wurde im Rathhausſaale eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet .
Die Aufſichtsführnng über die von Kreis und Gemeinde in Verpflegung
gegebenen armen Kinder wurde vom Verein im laufenden Jahre übernommen .
Von verſchiedenen Mitgliedern erhielten 14 Arme 443 Portionen Mittageſſen .

Waldkirch .

Vorſitzende : Frau Fabrikant v. Hofer ; 14 weitere Frauen . Beirath :
Stadtpfarrer Wart h. Unterhaltung einer Kleinkinderſchule , deren Kleine
mit einer Chriſtbeſcherung erfreut wurden . Beaufſichtigung armer Pflege⸗
kinder . Bezüglich der ausgedehnten Kranken - wie Armenpflege vergleiche
Tabelle .

Waldshut .

Vorſteherin : Frau Cl . von Hermann ; : 4 weitere Frauen . Beirath :
Geh. Regierungsrath Benckiſer . K Unterhaltung einer Kleinkinderſchule ,
in welcher Chriſtbeſcherung ſtattfand , wozu an freiwilligen Gaben 110 M.

eingingen . An ältere , arme Perſonen wurden regelmäßige Unterſtützungen
verabfolgt . An Zuwendungen ſind zu verzeichnen : 102 M. Kaſſenvorrath
des aufgelöſten kaufmänniſchen Vereins und 22 M. für Enthebung von

Neujahrsgratulationen .

Walldorf ( Amt Wiesloch ) .

Vorſteherin : Frau Jakob Bär ; 6 weitere Frauen . Beirath : Kirchen⸗
älteſter Himmele . Rechner : Schreiner Mayer . & Ueber die Vereins⸗

thätigkeit gibt die Tabelle Aufſchluß .

Walldürn .

Vorſitzende : Frau Notar Dietrich an Stelle der wegen hohen Alters

zurückgetretenen Frau Babette Wieſe ; 6 weitere Frauen . Beiräthe : Notar

Dietrich und Kaufmann W. Kuhn . Die Stroßflechtſchule wurde
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wiederholt beſucht und die Kinder zu deren Beſuch aufgemuntert . Arme
Kranke und Bedürftige erhielten von vielen Mitgliedern Suppe und Fleiſch
Auf Weihnachten wurden über 100 Kinder mit Gaben beſchenkt .

Wehr ( Amt Schopfheim ) .

Vorſteherin : Frau Alfred Brugger Wwe . ; 9 weitere Frauen . Bei
räthe : Pfarrer Erſche , Fabrikant Schenz . & Sämmtliche Vereinsein⸗
nahmen wurden auch 1894 wieder dem ſogenannten „ Kinderhaus “ zugewendet ,
wodurch deſſen Verwaltung unter Beizug eigener Einnahmen , die auf der
Anſtalt ruhenden Schulden von 14500 M. auf 12 300 M ermäßigen

önnte . Von den Buntwebereien Brennet - Wehr erhielt das Kinderhaus ein
Geſchenk von 1000 M. —Abhaltung eines Kleidermachkur bei Beginn
des Jahres , dem auf Oſtern eine Ausſtellung der Induſtrieſchule und der
für Fabrikarbeiterinnen und Dienſtmädchen eingerichteten , vom Verein
geleiteten Sonntagsſchule folgte . Die Vertheilung der von Ihrer Königl
Hoheit der Großherzogin für die Induſtrieſchule geſpendeten Prämien ,
denen der Verein 3 weitere beifügte , wirkte ſichtlich anregend auf den Fleiß
der Schülerinnen . In der Kleinkinderſchule fand Oſter - und Weihnachts
feier ſtatt ; bei letzterer Feier führten die Kinder unter Benützung eines von
der hohen Protektorin geſtifteten Krippenbildes ein Weihnachtsſpiel auf .
Krankengeräthe wurden theils freiwillig geſtiftet , theils aus milden Spenden
angeſchafft . Von verſchiedenen Mitgliedern erhielten 94 Arme und Kranke
Koſt , Wein , Kleidungsſtücke und Geldgeſchenke . Mehreren Vorſtandsmit
gliedern wurde die Ehre zu Theil , von Ihrer Königl . Hoheit der Groß
herzogin während Höchſtihres Aufenthaltes in St . Blaſien in Audienz
empfangen zu werden . Am Geburtstag der hohen Frau vereinigten ſich
viele Vereinsmitglieder zu einem gemüthlichen Feſtkaffee .

Weil ( Amt Lörrach .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Ehrhardt ; 7 weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrer Ehrhardt und Bürgermeiſter Lienin . 3 = Der im Laufe des
Jahres neu gegründete Verein hat ſich die Unterſtützung Armer und Kranker
zur Hauptaufgabe geſtellt . Auf ſeine Veranlaſſung wird auf Koſten des
Kreiſes und der Gemeinde in Lörrach eine geeignete Perſönlichkeit als
Landkrankenpflegerin ausgebildet . Bei einer Weihnachtsfeier wurden die
Kinder der Kleinkinderſchule mit nützlichen Gaben beſchenkt .

Weiler ( Amt Pforzheim ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Haag ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Haag . Trotz der durch die Futternoth des Jahres 1893 ver
anlaßten gedrückten Lage der auf Milch⸗Erzeugung und Verwerthung
angewieſenen Bevölkerung iſt eine Zunahme der Mitgliederzahl und Er⸗
haltung der Beitragsſummen zu konſtatiren . Die Kleinkinderſchule geht in
der Entwickelung ruhig weiter ; es wurde in derſelben Oſter - und Weih
nachtsfeſt veranſtaltet . An der Bauſchuld konnten 50 M. abgetragen werden .
Eine arme Kranke wurde von verſchiedenen Mitgliedern durch regelmäßige
Koſtabgabe unterſtützt .
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Weinheim .

Vorſitzende : Frau Stadtpfarrer Zäringer ; 9 weitere Frauen . Bei⸗
rath : Stadtpfarrer Zäringer . & Die Zahl der Mitglieder iſt abermals
veſentlich geſtiegen , von 406 auf 525 , veranlaßt durch die Erweiterung

der Fürſorge für die Krankenpflege . Die Kleinkinderſchule , welcher ein
Vermächtniß von Fräulein Wilhelmine Edel in Ladenburg in Höhe von
3593 M. 84 Pf . zufiel , erforderte einen Aufwand von 2436 M. 17 Pf . ,
wovon 1416 M. 99 Pf . durch Schulgelder gedeckt wurden . Für Milch
und Brod für die Kleinen wurden 654 M. 34 Pf . und für eine Oſterfeier
7 M. 55 Pf . aufgewendet . Aus freiwilligen Gaben ( 568 M. ) wurde eine
Chriſtbeſcherung veranſtaltt . Für Enthebung von Neujahrsgratulationen
floſſen der Kleinkinderſchulkaſſe 110 M. und als Erträgniß einer Lotterie
150 M. 50 Pf . zu. Durch Herſtellung einer eigenen Wohnung für
die Diakoniſſinnen im ſtädtiſchen Spital iſt die Einſtellung einer dritten
Schweſter ermöglicht . Ueber die Thätigkeit der Kranken⸗ und Armenpflege
vergleiche Tabelle . Für Verabreichungen von Nahrungsmitteln und ſonſtigen
Unterſtützungen an Kranke wurden vom Verein 1185 M. 57 Pf . aufgewendet .
Außerdem gingen den Diakoniſſinnen für Kranke und Arme von verſchiedenen
Seiten Geldbeträge , Wäſche⸗ und Kleidungsſtücke , ſowie Nahrungsmittel ,
Wein und Erfriſchungen zu . An 15 bedürftige Familien verabreichten
12 Vereinsmitglieder während 730 Tagen Mittageſſen . Armen Frauen
wurde durch Strick - und Näharbeiten Verdienſt verſchafft .

Welſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Hofert ; 4 weitere Frauen . Beirath :0

Bürgermeiſter Angelberger . Ueber die ausgedehnte Krankenpflege gibt
die Tabelle Aufſchluß . Arme erhielten außer Geldgaben 342 Portionen Eſſen .

Wertheim .

Präſidentin : Frau Stadtdirektor Flad Wwe . präſidentin : Fräulein
Charlotte von Feder . Beirath : Herr Dekan Ströbe . Secretär : Buch⸗
druckereibeſitzer Bechſtein . Rechner : Gemeinderath Zehr . An der Vereins⸗
leitung betheiligt ſich ein Komite von 20 Damen . 36 Unterhaltung einer
eigenen Handarbeitsſchule . Näheres hierüber , wie auch über Kranken⸗ und
Armenpflege , ſiehe Tabelle . Das Vermögen der Axmann ' ſchen Stiftung
beträgt 6713 M. gegen 6667 im Jahre 1893 . Aus den Stiftungserträg⸗
niſſen wurden an die Pfleger von 2 Mädchen 120 M. bezw . 91 M. 25 Pf.
ausgefolgt .
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99

Wyhlen ( Amt Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Direktor Jabs ; 6 weitere Frauen . Beiräthe :
Direktor Jabs , Dr . Ziegler , Bürgermeiſter Böhler , Ratlhſchreiber
Probſt . Auch in dieſem Jahre wurde der Induſtrieſchule beſondere Fürſorge
zugewendet und wiederum ein Sommerkurs eingerichtet . Weitere Ausbil dung
der Hilfslehrerin in einem Lehrkurs . Ver ausgabt wurden für die Anftalt
258 M. 26 Pf . , hierunter 154 M. 26 Pf . für Lehrmaterialien , von denen
40 M. von den Kindern erſetzt wurden . Die bisher aus der Vereinskaſſe
beſtrittenen Koſten der zweiten Lehrerin wird mit dem

5 Schuljahr die
Gemeinde übernehmen . Kranke und Wöchnerinnen erhielten als Unterſtützung
Nahrungsmittel und Wein ( 112 M. 45 Pf . ) ſowie verſchiedene Wäſcheſtücke .
Außerdem verabreichten einzelne Mitglieder 268 Portionen Eſſen und 90
Suppen . Die auf Veranlaffung des Vereins ausgebildete Krankenpfl egerin
hat ihre Thätigkeit begonnen . Chriſtbeſcherung für ſämmtliche Schulkinder .
Erhöht wurde dieſe Feier durch ein von der hohen P rotektorin geſtiftetes
Transparent . Seitens der Sodafabrik wurden der Vereinskaſſe 45 M. 40 Pf .
und vom Geſangverein Frohſinn als Erträgniß eines Konzertes 71 M. 4 Pf .

zugewendet .

Amt Offenburg ) .N8Zell d.

Vorſitzende : Frau Kaufmann W. Burger ; 5 weitere Frauen . Bei
1 5 „rath: Bürgermeiſter Netter . Rechner :

Rathſe reiber Fiſcher . Ueber die
Thätigkeit des Vereins auf dem Gebi und Armenpflege
gibt die Tabelle näheren Aufſchluß . „De ienarbeitsſchule iſt wegen
ungenügender Betheiligung eingegangen

4 —iD̟S.

2Zell im W ieſer ſtha 1

Vorſitzende : Frau Kaufſmann Rümmele ; 4 weitere Frauen . Beiräthe :
Bürgermeiſter Winter , Altbürgermeiſter Ruf . Aufſichtsführung über
die Kleinkinderſchule , für deren Weihnachtsbeſcherung 65 M. 81 Pf . auf⸗
gewendet wurden . Ueberwachung armer Pflegekinder , 54 an der

Sabl, die
theils in der Stadt , theils in Nachbargemeinden untergebracht ſind , mit

guten ingen . Für Armenunterſtützungen in baarem Geld , Lebens —
mitteln und Bezahlung der Hausmiethe wurden 484 M. 89 Pf . und für

Anſchaffung von Schuhen für 6 Konfirmanden 39 M. 60 Pf . verausgabt .
Zur Preisvertheilung in der Induſtrieſchule wurden 3 Schriftchen „ Mit Gott “

angekauft .
5 Oſint idoſhorgZiegelhauſen ( Amt Heidelbergh .

Ehrenpräſidentin : Frau Privatmann Marie Stratz . Vorſteherin :
Frau Magdalena Stadler Ww . ; 10 weitere Frauen . Beiräthe : Pfarrer
Hagenmeyer , Konrad Erlewein , Jakob Walz . — Privatier
F. von Thomann . Die ſelbſtſtändige Abtheilung „ Nähkranz “ err ichteete
vom 15 . Juni bis 15 . Dezember probeweiſe eine Handarbeitsſchule für

gröfßere * 2 die ſich gut bewährte . Die durch den Nähkranz im
Laufe des Jahres gefertigten Handarbeiten wurden für den Weihnachtsbaz ar
beſtimmt , welcher einſch ließlich Lotterie 1361 M. 10 Pf . erbrachte . Für* „ 6 „ „ L .die Kinderſchule wurde ein Haus erworben ; dasſelbe koſtete einſchließlich

7*4
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zinſen 15203 M. 75 Pf. , der Umbau erforderte 4205 M. 23 Pf . Das

mtere Stockwerk umfaßt 2 Säle für die Kinder nebſt Wohnräume

für die Kr und die 2 Kinde Das obere Stockw

iſt für 600 M. jährlich auf mehrere Jahre vermiethet . Zur Deckung der

Koſten wurde das angeſammelte Vermögen des Vereins verwendet . Von

Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin wurden 100 M. , aus dem

Dispoſitions - und Hilfsfond 300 M. beigetragen ; 2000 M. wurden auf

Schuldſchein aufgenommen ur n. weiter ruht auf dem Hauſe noch eine

Hypothek von 10000 M. Weitere 487 M. 70 Pf. Reſtbaukoſten werden

bung der Krankenpflege wurde eine ſelbſt
p

1895 getilgt . Zur beſſerer
‚ bereits 115 Mi tglieder beigetretenindige 8Krankenkaſſeſte

ſin der Lui in Heidelberg ausgebildete Kranken
„ Th eptember 1894 begonnen . An arme

10 25 81 F 8 *tien Vereinsmitgliedern Weingen ne U
N 1 CRHAHeon 117 Mmmol U E

ſowie C jeſpendet . Chriſtbeſcherung aus geſammelten 231 M. 55 Pf .

Der in dem igegebenen ng über die Leiſtungen

der n Vereine ſind einige e allgemeine Bemerkungen beizufügen .

Vermehrung der Zahl der Zweigvereine iſt bereits oben Erwäh
N eugründung ſolcher durch die Anregungtt ſchehen : vielfach wurde dnung geſchehen ; vielſa wurde die N

6der hohen Protektor hei perſönlicher Anweſenheit veranlaßt , wie jene

in den Orten Schluchſee und Uehlingen gelegentlicch der Reiſe von St

Blaſien nach der M Bei dem gleichen Anlaſſe wurde die Gründung

von Vereiinen auch in den Orten Birkendorf und Grafenhauſen in An

regung gebracht , die aber erſt im laufenden Jahre zum Abſchluß kam.

Außerdem war das Jahr 1894 reich an perſönlichen Berührungen Ihrer

Königl . Hoheit mit Vereinsvorſtänden aus allen Theilen des Landes . Nächſt

Baden und Konſtanz hatten ſich ſolcher zu erfreuen die Vereine Allmannsdorf ,

Badenweiler , Donaueſchingen ,Dürrheim , Freiburg , Mannheim , St . Blaſien

Tauberbiſchofsheim und Thiengen; ddurch Abordnungen gelegentlich des Auf

enthaltes in St . Blaſien Ihre Königl . Hober. zu begrüßen , war den Vereinen

von Bernau , Bonndocf, Höchenſchwand , Menzenſchwand , Todtmoos und

Wehr vergönnt . — Auf der Mainau verſammelte
Höchſtdieſelbe im Spät⸗

ſommer wieder die Vorſtände aller Zweigvereine des Kreiſes Konſtanz zu

einer gemeinſamen Beſprechung einzelner beſonders l Vereinsan

KEahheien Faſt keine dieſer perſönlichen Berührungen bleibt ohne den

Erfolg einer regeren oder erweiterten Thätigkeit der betreffenden Verein

und , wo nöthig, auch materielle Unterſtützu ng Ihrer Königl . Hoheit .

Aehnlicher Aufmnerkſamkett haben ſich die Vereine zu Badenweiler ,

Emmendingen , Mannheim und St . Blaſien ſeitens Ihrer Königl . Hoheit
der Erbgroßherzogin Hilda erfreuen dürfen ; in Freiburg hat Höchſt
dieſelbe ſich an den Arbeiten des Vereins verſchiedentlich betheiligt . Auch

die Kronprinzeſſin Victoria von Schweden und Norwegen

hat bei Höchſtihrem vorübergehenden Aufenthalte verſchiedene der Anſtalten

des Badener Frauenvereins mit Beſuchen beehrt .
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